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Dienstag, 23. Januar 2024
GEMEINDERATSSITZUNG
Sitzungssaal des Rathauses 
Großingersheim
Beginn: 19:00 Uhr

Samstag, 13. Januar 2024
CHRISTBAUMSAMMLUNG
Fußballjugend, Fußballverein 
Ingersheim e.V.
Beginn: ab 12:30 Uhr

Samstag, 13. Januar 2024 und 
Sonntag, 14. Januar 2024
F-JUGENDSPIELTAG /  
BAMBINI-SPIELTAG
Fußballverein Ingersheim e.V.
Sporthalle Fischerwörth



ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST

ZENTRALER RETTUNGSDIENST: 112

ARZT

Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.
Im Krankenhaus, Erdgeschoß Südeingang, Riedstr. 12, 
74321 Bietigheim.
Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert.
Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten:
Sa\So\Feiertag 		 8-22 Uhr
Mo - Fr 				    geschlossen
Tel. 116117 bei Hausbesuchen, ansonsten ist eine telefoni-
sche Anmeldung zu den Öffnungszeiten nicht erforderlich.

ZENTRALE RUFNUMMER   116117

Ab sofort gibt es die bundesweite Rufnummer für den 
ärztlichen Notfalldienst. Die 116117 kann bundesweit kos-
tenfrei und ohne Vorwahl gewählt werden.

KINDERARZT

Zur Versorgung der Kinder und Jugendlichen bis circa 16 
Jahren bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: 
Kinderärztliche Notfallpraxis am Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Die Kinderärztliche 
Notfallpraxis ist unter der Woche von 18.00 Uhr bis 8.00 
Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Fei-
ertagen ganztägig bis 8.00 Uhr des nächsten Werktages 
geöffnet. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. 
Telefonisch ist der kinderärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116117 zu erreichen.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST LUDWIGSBURG   116117

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Heilbronn bzw. Stuttgart 116117

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST   0761 120 120 00

APOTHEKEN

Freitag, 12. Januar 2024
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1, 
71634 Ludwigsburg (Tammerfeld), Tel. 07141 - 38 60 16
Schiller-Apotheke Marbach, Güntterstr. 14, 
71672 Marbach am Neckar, Tel. 07144 - 8 50 10

Samstag, 13. Januar 2024
Rosen-Apotheke Pleidelsheim, Riedbachstr. 3, 
74385 Pleidelsheim, Tel. 07144 - 2 10 60
Neckar-Apotheke Neckarweihingen, Hauptstr. 95, 
71642 Ludwigsburg (Neckarweihingen), Tel. 07141 - 5 83 95

Sonntag, 14. Januar 2024
Stadt-Apotheke Steinheim, Friedrichstr. 2, 
71711 Steinheim an der Murr, Tel. 07144 - 8 12 30
Zentral-Apotheke Ludwigsburg, Marktplatz 1, 
71634 Ludwigsburg (Mitte), Tel. 07141 - 92 62 32

SOZIALSTATION INGERSHEIM

Sprechzeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 13.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07142/9745-51
NACHBARSCHAFTSHILFE UND  
HAUSHALTSWIRTSCHAFTLICHER DIENST

Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung
Tel. 07142/9745-52
RETTUNGSDIENST/FEUERWEHR/NOTFALL   112

KRANKENTRANSPORT   19222

FRAUEN FÜR FRAUEN E.V., ABELSTR. 11, 71634 LUDWIGSBURG

Beratungen für Frauen in den Bereichen:
Krisen/Beziehungsprobleme/Trennung, Sexuelle Gewalt,
Ess-Störungen
Terminvereinbarung 07141 220870
Frauenhaus 07141 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und 
Kindern
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 07141 649443
HILFETELEFON

Gewalt gegen Frauen
Tel. 08000 116 016, www.hilfetelefon.de
SOZIALPSYCHIATRISCHER DIENST DES  
LANDKREISES LUDWIGSBURG

Der Sozialpsychiatrische Dienst des Kreis-Gesundheits-
amtes in der Königsallee 59/2 in 71638 Ludwigsburg ist 
über die Telefonvermittlung des Kreishauses, Tel.-Nr. 
07141 144-1400, erreichbar.
DIAKONISCHES WERK – BEZIRKSSTELLE LUDWIGSBURG

Beratung für Schwangere in Konfliktsituationen
Haus der Diakonie, Untere Marktstr. 3, 71638 Ludwigsburg
Telefon 07141 9542-0
KREBSBERATUNGSSTELLE FÜR PATIENTEN/ ANGEHÖRIGE 
IM LANDKREIS LUDWIGSBURG, 

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)
TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Der Tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer 
des/der Haustierarztes/-ärztin zu erfragen.

NOTFALLDIENST
NOTFALLDIENST

Wasserversorgung - 
Stadtwerke Bietigheim-Bissingen � 07142/7887-111
Gasversorgung - Syna GmbH � 0800 7962 427
Stromversorgung - Syna GmbH � 0800 7962 787
Innung Elektro- und Informationstechnik 
Dienst Ludwigsburg � 07141/ 220353
TIERRETTUNG

Notdienst zur Erstversorgung von verletzten oder in Not 
geratenen Haus- und Wildtieren.
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter der Notfall-
nummer 07132/8599719 erreichbar.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Zweckverband „Gewerbepark Bietigheimer Weg“
Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Zweckverbands
Gewerbepark Bietigheimer Weg für das Haushaltsjahr 2024

I.
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, ber.  
S. 698) zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 02.12.2020 (GBl. S. 1095) in Verbindung mit den §§ 13, 18 und 
19 des Gesetzes über Kommunale Zusammenarbeit i.d.F. vom 16.09.1974 (Gbl. S. 408), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 17.06.2020 (GBl S. 403) sowie der §§ 11, 12 und 13 der Satzung über den Zweckverband Gewerbepark Bietigheimer 
Weg hat die Verbandsversammlung am 20.12.2023 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen:

Haushaltssatzung 2024 des Zweckverband Bietigheimer Weg
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Haushaltssatzung 2024 des Zweckverband Bietigheimer Weg 

 
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
 
1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen      EUR 

1.1    Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 469.300  

1.2    Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -469.300 

1.3    Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 

1.4    Abdeckung aus Fehlbeträgen aus Vorjahren von 0 

1.5    Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.4) von 0 

1.6    Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.7    Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.8    Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0 

1.9    Veranschlagtes Gesamtergebnis (Saldo aus 1.5 und 1.8) von 0 

 
 
2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen      EUR 

2.1    Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 418.000 

2.2    Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  -417.300 

2.3    Zahlungsmittelüberschuss/ -bedarf aus laufender Verwaltungs- 
         tätigkeit     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

700 

2.4    Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 2.480.000 

2.5    Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -3.754.600 
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1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen      EUR 

1.1    Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 469.300  

1.2    Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -469.300 

1.3    Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 

1.4    Abdeckung aus Fehlbeträgen aus Vorjahren von 0 

1.5    Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.4) von 0 

1.6    Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.7    Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.8    Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0 

1.9    Veranschlagtes Gesamtergebnis (Saldo aus 1.5 und 1.8) von 0 

 
 
2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen      EUR 

2.1    Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 418.000 

2.2    Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  -417.300 

2.3    Zahlungsmittelüberschuss/ -bedarf aus laufender Verwaltungs- 
         tätigkeit     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

700 

2.4    Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 2.480.000 

2.5    Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -3.754.600 

2.6   Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/ -bedarf aus  
   Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 

-1.274.600 

2.7    Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/ -bedarf  
    (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 

-1.273.900 

2.8    Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9    Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  0 

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/ -bedarf aus  
  Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 

0 

2.11  Veranschlagte Änderung Finanzierungsmittelbestands, Saldo des  
  Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 

-1.273.900 

 
 

§ 2 Kreditermächtigung 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf:                0 €. 
 
§ 3 Verpflichtungsermächtigung 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf:                       0 €. 
 
§ 4 Kassenkredite 
  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf:                                      90.000 €. 
 
 
§ 5 Verbandsumlagen 
 
Der Gesamtbetrag der Umlagen nach § 12 der 
Verbandssatzung wird festgesetzt auf:         0 €. 
 
davon 
 
a)  im Ergebnishaushalt 
 

 Nach § 12 Absatz 4 der Verbandssatzung 
 beteiligen sich die Verbandsmitglieder an 
 der Finanzierung wie folgt: 
 

 Gemeinde Ingersheim 60 % = 0 €. 
 

 Stadt Bietigheim-Bissingen 40 % = 0 €. 
 
b) im investiven Bereich  0 €. 
 
 

 
II. 

Das Regierungspräsidium Stuttgart als Rechtsaufsichtsbehörde hat die Gesetzmäßigkeit der 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 vom 20.12.2023, mit Erlass vom 03.01.2024 
gemäß § 18 GKZ i.V.m. § 81 Abs. 2 GemO und § 28 Abs. 1 GKZ i.V.m. § 121 Abs. 2 GemO 
bestätigt. 
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FESTSETZUNG DER GRUNDSTEUER  
FÜR DAS KALENDERJAHR 2024  
DURCH ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Diese Festsetzung durch öffentliche Bekanntmachung 
betrifft alle Grundsteuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 
2024 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrich-
ten haben. Für sie wird die Grundsteuer für das Kalen-
derjahr 2024 gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz vom 
7. August 1973 (BGBl. I S. 965) durch diese öffentliche Be-
kanntmachung mit dem zuletzt veranlagten Betrag fest-
gesetzt.
Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung die Rechtswirkung eines schrift-
lichen Steuerbescheids.
Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vor-
jahr unverändert.
Sie betragen:
a) 	für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
	 - Grundsteuer A - 	 400 v. H.
b) 	für die Grundstücke
	 - Grundsteuer B - 	 415 v. H.
der Steuermessbeträge.
Soweit Änderungen in den Besteuerungsgrundlagen 
oder durch Eigentumswechsel eintreten, wird hierüber 
ein entsprechender Grundsteuerbescheid erteilt.

Zahlungsaufforderung:
Die Steuerpflichtigen, die keine Ermächtigung zur Abbu-
chung der Grundsteuer erteilt haben werden gebeten, 
die Grundsteuer 2024 – wie im zuletzt ergangenen Be-
scheid festgesetzt – zu entrichten. Bitte Buchungszei-
chen nicht vergessen.
Konten der Gemeindekasse:
Kreissparkasse Ludwigsburg: 
IBAN DE80 6045 0050 0007 0021 04	 BIC SOLADES1LBG
VR-Bank Ludwigsburg eG: 
IBAN DE49 6049 1430 3470 5730 00   	 BIC GENODES1VBB

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid steht Ihnen das Rechtsmittel des 
Widerspruchs zu. Der Widerspruch ist innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe dieses Bescheids beim Bür-
germeisteramt Ingersheim, Hindenburgplatz 10, 74379 
Ingersheim einzureichen. Die Frist wird auch gewahrt, 
wenn der Widerspruch beim Landratsamt Ludwigsburg, 
Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg, vorgebracht wird.

Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Rechtsmittels ändert nichts an der 
Zahlungspflicht. Auch wenn Widerspruch bei der Ge-
meindeverwaltung oder Einspruch beim Finanzamt er-
hoben wurde, ist die Steuer fristgerecht zu entrichten.
Auskünfte erteilt die Kämmerei – Steueramt – Zimmer 8, 
Tel.-Nr. 9745-24.

KEIN JAHRESBESCHEID ZUR GRUNDSTEUER

Die Gemeinde Ingersheim weist darauf hin, dass aus 
Kostengründen keine Grundsteuerjahresbescheide 
mehr ausgestellt werden. Jedoch bei Änderungen, wie 
z.B. bei Eigentumswechsel, Änderung des Grundsteuer-

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf: � 0 €.
§ 3 Verpflichtungsermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haus-
haltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflich-
tungsermächtigungen), wird festgesetzt auf: � 0 €.
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
auf: � 90.000 €.
§ 5 Verbandsumlagen
Der Gesamtbetrag der Umlagen nach § 12 der
Verbandssatzung wird festgesetzt auf: � 0 €.
davon
a) 	 im Ergebnishaushalt
	 Nach § 12 Absatz 4 der Verbandssatzung
	 beteiligen sich die Verbandsmitglieder an
	 der Finanzierung wie folgt:
	 Gemeinde Ingersheim 				    60 % = � 0 €.
	 Stadt Bietigheim-Bissingen		   	 40 % = � 0 €.
b) 	im investiven Bereich � 0 €.

II.
Das Regierungspräsidium Stuttgart als Rechtsaufsichts-
behörde hat die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2024 vom 20.12.2023, mit Erlass 
vom 03.01.2024 gemäß § 18 GKZ i.V.m. § 81 Abs. 2 GemO 
und § 28 Abs. 1 GKZ i.V.m. § 121 Abs. 2 GemO bestätigt.
Die Haushaltssatzung sowie der Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2024 enthalten keine genehmigungs-
pflichtigen Bestandteile.

III.
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Gleichzeitig liegt der Haushaltsplan gemäß § 18 GKZ 
i.V.m. § 81 Abs. 3 GemO an sieben Tagen, und zwar von 
Montag, 15.01.2024 bis Dienstag, 23.01.2024 je einschließ-
lich, auf dem Rathaus der Gemeinde Ingersheim, Zim-
mer 1, Hindenburgplatz 10, 74379 Ingersheim während 
der Dienststunden öffentlich aus.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband Bietighei-
mer Weg geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.
Ingersheim, den 10.01.2024
Gez. Simone Lehnert
Verbandsvorsitzende
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messbetrages oder Änderung des Hebesatzes, werden 
Grundsteuerjahresbescheide erstellt.
Es gelten bis auf Weiteres die zuletzt ausgestellten 
Grundsteuerjahresbescheide.
Die erste Rate der Grundsteuer 2024 ist am 15.02.2024 
zur Zahlung fällig. Wir bitten die Steuerpflichtigen, die 
nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, diesen Ter-
min zu beachten.
Hier noch einige allgemeine Hinweise zur Grundsteuer:
Die Gemeinde Ingersheim erhebt für die in ihrem Ge-
biet liegenden Grundstücke eine Grundsteuer nach dem 
Grundsteuergesetz. Bei Eigentumswechsel während des 
laufenden Jahres erfolgt eine Zurechnungsfortschrei-
bung zum 1.1. des Folgejahres, d.h. für das gesamte lau-
fende Jahr ist noch der bisherige Eigentümer grundsteu-
erpflichtig. Eine eventuell anderslautende Vereinbarung 
im Kaufvertrag hat privatrechtlichen Charakter. Hierbei 
bezahlt der Erwerber an den Veräußerer die anteilige 
Grundsteuer. Diese privatrechtliche Regelung hat keinen 
Einfluss auf die Steuererhebung durch die Gemeinde.
Die Grundsteuer kann auf Antrag als Jahresbetrag, fällig 
am 1.7. jeden Jahres, entrichtet werden. Der Antrag ist bis 
31. Oktober zu stellen.
Dem Steuerpflichtigen empfiehlt das Steueramt am 
Lastschrifteinzugsverfahren teilzunehmen. Bei dieser 
rationellen Zahlungsweise wird die Steuer terminge-
recht vom Konto abgebucht. Man braucht sich um den 
Zahlungstermin nicht mehr selbst zu kümmern und es 
entstehen keine Mahngebühren und Säumniszuschläge. 
Eine erteilte Einzugsermächtigung kann jederzeit rück-
gängig gemacht werden.
Vordrucke zur Erteilung des SEPA-Lastschriftmandats 
sind beim Steueramt, Zimmer 8, erhältlich.

HUNDESTEUER 2024

In den nächsten Tagen werden die Hundesteuerbeschei-
de 2024 zugestellt. Die Steuer für das Kalenderjahr 2024 
beträgt für den 1. Hund 120,-- € und für jeden weiteren 
Hund 240,-- €. Abweichend hiervon beträgt die Steuer 
für den 1. Kampfhund 720,-- € und für jeden weiteren 
Kampfhund 1.440,-- €.
Der Betrag ist am 15.02.2024 zur Zahlung fällig.
Bei den „Abbuchern“ erfolgt die Einziehung der Steuer 
termingerecht über Lastschrift.
Alle Hundehalter, die bis zum 31.01.2024 noch keinen 
Hundesteuerbescheid erhalten haben werden gebeten, 
Ihre Hundehaltung unverzüglich dem Bürgermeisteramt 
zu melden.

Wichtige Hinweise für alle Hundehalter:
Alle über drei Monate alten Hunde müssen versteuert 
werden, soweit nicht eine Steuerbefreiung nach der 
Hundesteuersatzung besteht.
Hunde, die nicht mehr gehalten werden, sind unverzüg-
lich beim Bürgermeisteramt abzumelden. Bei verspäte-
ter Abmeldung endet die Steuerpflicht erst mit Ablauf 
des Kalendermonats, in dem die Hundehaltung abge-
meldet wird. Bei Aufgabe der Hundehaltung im Laufe 
des Jahres endet die Steuerpflicht mit Ablauf des Kalen-

dermonats, in dem die Hundehaltung beendet wird. Eine 
etwa zu viel entrichtete Steuer wird erstattet.
Hunde, die im Laufe des Jahres erworben werden oder 
das steuerpflichtige Alter erreichen, sind jeweils binnen 
zwei Wochen dem Bürgermeisteramt, Zimmer 8, zu mel-
den. Wer gegen die Anmeldepflicht verstößt, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit.

GEMEINDERATSSITZUNG AM 23.01.2024

Am Dienstag, 23. Januar 2024 findet um 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses in Großingersheim eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung statt.

Die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung lautet wie 
folgt:
1. 	 Bekanntgaben
2. 	� Förmliche Aufhebung des Bieterverfahrens für  

gewerbliche Bieter In den Beeten II, Flst. 5866
3. 	 Kommunal- und Europawahl 2024
	 - 	 Bildung des Gemeindewahlausschusses
	 - 	 Festlegung der Entschädigung für die Wahlhelfer
	 - 	 Wesentliche gesetzliche Änderungen
4. 	� Reallabor Pavillon Re-Use S21 – Start des Projekts mit 

dem Ziel der Erstellung eines Aufenthaltsortes für  
Jugendliche 

5. 	� Teilfortschreibung des Regionalplans für die Region 
Stuttgart zur Festlegung von Vorranggebieten für 
regionalbedeutsame Windkraftanlagen Beteiligungs-
verfahren gemäß § 9 Abs. 2 ROG bzw. § 12 Abs. 2 LplG 
– �ergänzende Stellungnahme der Gemeinde  

Ingersheim
6. 	 Bausache, Großmühlstraße 22,  
	 Neubau einer Garage und  
	 Verlegung des Hauseingangs
7. 	 Annahme von Spenden
8. 	 Anfragen und Verschiedenes
Die Sitzung wird per Livestream digital übertragen. Den 
Link zum Livestream finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.ingersheim.de. Zusätzlich besteht für alle 
Interessierten die Möglichkeit, der Sitzung im Rathaus 
beizuwohnen.
Die Unterlagen für die Sitzung können ab spätestens 
16.01.2024 online in unserem Ratsinformationssystem 
eingesehen werden.
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung in Prä-
senz oder digital herzlich eingeladen.

Simone Lehnert
Bürgermeisterin

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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 	�Das Blasorchester feiert in der SKV-Halle an zwei Ta-
gen Fasching. Mit dabei sind die Bands „Extasy“ und 
„Fun Music“, sowie die Ingersheimer Guggenmusik 
„Ohradruck“.

 	�Im Rathaus wird die Ausstellung „Ordnung – Unord-
nung“ der Kunstinitiative „unARTig“ eröffnet. 

 	�Die Verwaltung legt den Haushalt 2023 vor. Ingers-
heim leidet weiterhin an einem strukturellen Defizit, 
die Aufwendungen für den laufenden Betrieb liegen 
mit 643 000 Euro über den Erträgen. Um Investitio-
nen tätigen zu können, soll ein Kredit in Höhe von 3,8 
Millionen Euro aufgenommen werden.

 	�Das Sondereinsatzkommando rückt in Kleiningers-
heim an. Der Grund ist ein randalierender Mann in 
einem Haus an der Hauptstraße.

MÄRZ 

 	�Stühlerücken in der MIT-Gruppe, Kerstin Leibbrand 
folgt im Gemeinderat auf Janina Wagner. Als Grund 
nennt Wagner für ihren Verzicht, sie müsse sich ver-
stärkt um ihre Tochter kümmern. Kritik übt Hanne 
Hallmann (FW) an dieser Vorgehensweise, dadurch 
werde es schwieriger, Frauen für die Arbeit im Ge-
meinderat zu gewinnen. 

 	�Im Rahmen des integrierten Gemeindeentwicklungs-
konzeptes „Ingersheim 2040“ kommen in der SKV-
Halle in einer Zukunftswerkstatt rund 30 Bürgerin-
nen und Bürger zusammen. Sie beschäftigen sich vier 
Stunden lang mit der künftigen Gemeindeentwick-
lung.

 	�Wechsel beim Akkordeonverein. Nach 38 Jahren als 
zweiter und erster Vorsitzender beendet Roland Vogel 
seine Tätigkeit im Vorstand. Neue Vorsitzende ist Lena 
Henning, zweite Vorsitzende Sandra Cortot.

 	�Um das Denkmal für die Gefallenen der Weltkriege 
auf dem alten Friedhof auf den Holderfriedhof zu 
versetzen, plant die Gemeinde 72000 Euro ein. Die 
Versetzung geht auf einen Antrag der SPD zurück.

 	�Karl Wagner, lange Vorstand der Raiffeisenbank und 
ehemaliger Gemeinderat, feiert seinen 103. Geburts-
tag.

APRIL 

 	�Die Ingersheimer Feuerwehr feiert nach der Corona-
pause wieder ihr beliebtes Feuerwehrfest in der Karl-
Braun-Straße.

 	�Mit viel Musik und einer Ausstellung erinnert das 
Ingersheimer Blasorchester im Rathaus an seine 
wechselvolle 100-jährige Geschichte. Ausgezeichnet 
werden von Wolfgang Klein, Vorsitzender des Bla-
sorchester-Kreisverbandes, Margit Haug und Armin 
Brenner.

 	�An der Talstraße beginnt der Abriss des Edeka-Marktes.
 	�Im Gemeinderat werden Beschlüsse für den ersten 

Bauabschnitt im Gewerbepark „Bietigheimer Weg 
Süd“ gefasst. Dabei handelt es sich um eine Fläche 
mit rund 2,3 Hektar, auf der sich die Firma Berrang 
GmbH ansiedeln möchte.

INGERSHEIM INFORMIERT

DIE GEMEINDE INGERSHEIM GRATULIERT

Im Namen des Gemeinderats, der Gemeindeverwaltung 
und aller Ingersheimerinnen und Ingersheimer gratu-
liere ich der neuen evangelischen Kirchengemeinde „In-
gersheim am Neckar“ recht herzlich.
Das gelungene Fest zur Fusion hat symbolträchtig und 
liebevoll gestaltet gezeigt, dass hier zusammenwächst, 
was längst zusammen gehört. Die Gemeinde, das sind 
die Menschen, die in ihr wirken.
Viel Erfolg und einen guten gemeinsamen künftigen Weg
Simone Lehnert
Bürgermeisterin

JAHRESCHRONIK 2023

JANUAR
 	�Das neue Jahr beginnt närrisch. Die Narrenzunft 

Holma’le, bestehend aus Dämonen, Hexen und Fähr-
männern, veranstaltet auf dem Dorfplatz ihr traditi-
onelles Maskenabstauben mit Täuflingstaufe für die 
Hästräger.

 	�Zum Neujahrsempfang in die Partnergemeinde fährt 
eine über zehnköpfige Delegation ins Elsass, die Fei-
er findet in der alten Sporthalle statt. Der Partner-
schaftsvorsitzenden Irene Betsch wird die „Médaille 
d’honneur de la commune d’Ingersheim“ verliehen.

 	�Bei den Schach-Bezirks-Jugendeinzelmeisterschaften 
in Althütte erringen Ingersheimer Titel. David Korya-
kin siegte in der U14, Luis Köppl in der U18.

 	�In einer Garage im „Pflaster“ bricht ein Feuer aus. 
Anwohner werden auf die Hilferufe eines 37-Jähri-
gen aufmerksam, der sich in der Garage befindet. Die 
Feuerwehr rettete den schwer verletzten Mann, Sach-
schaden rund 30.000 Euro.

 	�Das Bietigheimer Unternehmen Berrang will nach 
Ingersheim umsiedeln. Der Grundstückspreis im Ge-
werbegebiet liegt bei 6,25 Millionen Euro.

 	�Ex-Schultes Volker Godel stirbt mit 62 Jahren. Der 
Trauergottesdienst wird von der vollbesetzten Mar-
tinskirche ins Rathaus übertragen.

 	�Zum Ende des Monats schließt Edeka in der Talstraße 
seine Pforten.

FEBRUAR
 	�Die Narrenzunft Holma’le verzichten auf den Rat-

haussturm und machen aus Bürgermeisterin Simone 
Lehnert nach fünf Prüfungen eine Hexe.

 	�Im Rathaus werden die Ergebnisse der Bürgerbefra-
gung präsentiert. Über 40 Prozent aller Einwohne-
rinnen und Einwohner haben sich vorher an einer 
Befragung beteiligt. In der Präsentation schälen sich 
drei negative Kernthemen heraus, auf die man Ant-
worten finden will: Bezahlbare Mietwohnungen, der 
belastende Straßenverkehr und die unbefriedigende 
Einkaufssituation, die sich nach der Schließung von 
Edeka noch verschärft hat.
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 	�An der Pleidelsheimer Straße/Talstraße sind die Bau-
arbeiten in vollem Gange. Gebaut wird an den neuen 
Haltstellen für den Bus und den Übergang für Radfah-
rer und Fußgänger.

 	�Bei der KWA kommt es zu Verzögerungen: Beim Bau 
der Heizzentrale im neuen Wohngebiet „In den Bee-
ten II“ und bei dem Akquirieren von Kunden für die 
Nahwärmeversorgung im „Holderweg Süd.

MAI

 	�Der Monat beginnt mit einem „Festle“ beim Kleinin-
gersheimer Vereinsheim Schönblick. 

 	�Für das Gemeindeentwicklungskonzept kommen 
über 300 Vorschläge und Ideen aus der Bürgerschaft 
zusammen, die bis 2040 greifen sollen. Von 5466 ver-
schickten Fragebögen waren 1549 auf Papier gültig, 
629 gingen online über eine eigene Beteiligungsplatt-
form ein.

 	�Der Partnerschaftsausschuss legt das Programm für 
das laufende Jahr fest. Unter anderem erfolgt eine 
Einladung in Richtung Elsass zu „Kultur im Schloss“ 
und zu einem Boule-Turnier.

 	�Die Heizzentrale für das Neubaugebiet „In den Bee-
ten II“ wird in Fertigbauweise erstellt. Ziel ist die Ver-
sorgung von über 150 Wohneinheiten.

 	�Zum „Tag der Pflege“ beteiligten sich auch das Karl-
Ehmer-Stift, die Residenz und der Mobile Dienst, um 
auf die finanzielle Notlage aufmerksam zu machen.

 	�Die Bagger haben ganze Arbeit geleistet: Das Edeka-
Gebäude an der Talstraße ist komplett abgerissen.

 	�Ursprünglich war geplant, die Arbeiten auf der Ne-
ckarbrücke zwischen Ingersheim und Pleidelsheim 
bis Ende Mai abzuschließen. Die Fertigstellung verzö-
gert sich wegen vieler Schlechtwettertage auf Ende 
Juni 2023.

JUNI

 	�Die Irrfahrt eines Autofahrers endete am Ortseingang 
von Ingersheim. Der 55-Jährige kommt mit seinem 
Citroen aus Ludwigsburg über die B 27 in Bietigheim-
Bissingen nach Ingersheim. Zuvor hatte er Warnba-
ken beschädigt.

 	�Der Lärmschutzplan wird umgesetzt, flächendeckend 
gilt nun Tempo 30.

 	�Der Verwaltungsausschuss bewilligt 41200 Euro für 
die Beschaffung eines Notstromaggregats für die 
Freiwillige Feuerwehr. 

 	�Der Kleiningersheimer Musikverein feiert sein Ku-
ckucksfest beim Schönblick.

 	�Die Temperaturen steigen auf fast 30 Grad, Regen 
bleibt größtenteils aus. 

 	�Selbst auf dem Friedhof gibt es Langfinger: So werden 
auf dem Holderfriedhof Pflanzen von einem Urnen-
grab entwendet. Das Ordnungsamt erbittet Hinwei-
se, von Friedhofsbesuchern denen irgendetwas auf-
gefallen ist.

 	�Auch in Ingersheim geht es beim „Stadtradeln“ um 
nachhaltige Mobilität, Bewegung, Klimaschutz und 
Teamgeist.

 	�Zum Tag der offenen Tür im Gewerbegebiet und im 
Ort steigt die Temperatur über 30 Grad.

Der zweite Teil der Jahreschronik 2023 folgt mit der 
nächsten Amtsblattausgabe am 19.01.2024.

PFLANZENDIEBSTAHL AUF DEM FRIEDHOF IN  
KLEININGERSHEIM

Leider häufen sich derzeit Pflanzendiebstähle auf dem 
Friedhof in Kleiningersheim.
Es werden vermehrt Blumengestecke und diverse Deko-
ration entwendet.
Mit den Diebstählen wird nicht nur den Angehörigen 
erneuter Schmerz zugefügt, sondern auch der Ruf des 
Friedhofs, als ein Ort der Besinnung, des Erinnerns und 
der Ruhe wird hierdurch beschädigt.
Die Gemeinde Ingersheim duldet solch pietätloses Ver-
halten nicht!
Es werden engmaschige Kontrollen stattfinden.
Gemäß des §189 Strafgesetzbuch (StGB) ist die Verun-
glimpfung des Andenkens von Verstorbenen strafbar.
Falls den Friedhofsbesuchern irgendetwas auffiel, bitten 
wir Sie hiermit mögliche Hinweise direkt an das Ord-
nungsamt, Herr Dietz, Tel.: 07142/974533, zu richten.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

ZEIT ZUM GEHÖLZE SCHNEIDEN - RÜCKSCHNITT 
NOCH BIS ZUM 29. FEBRUAR 2024 MÖGLICH

Noch bis zum 29. Februar dürfen Gehölze geschnitten 
werden. An den Stellen, an denen durch Gehölze die Ver-
kehrssicherheit eingeschränkt wird, müssen die Gehölze 
zurückgeschnitten werden. Denn Hecken, Sträucher oder 
Äste von Bäumen können Auto- und Zweiradfahrern die 
Sicht auf Verkehrszeichen, Ampeln oder andere Ver-
kehrsteilnehmer verdecken. Wenn Fußgänger die Geh-
wege verlassen, um regennassen oder schneebedeckten 
Zweigen auszuweichen, bringen sie sich in Gefahr. Große 
Fahrzeuge werden von herunterhängenden Ästen behin-
dert oder beschädigt. Und in der Feldflur führen in den 
Weg hineinwuchernde Sträucher oder Hecken dazu, dass 
Fahrzeuge auf die gegenüberliegenden landwirtschaftli-
chen Nutzflächen ausweichen und dort Flurschäden ver-
ursachen. 
Laut Straßenverkehrsordnung müssen über Gehwegen 
mindestens 2,50 Meter, über Fahrbahnen und Feldwe-
gen mindestens 4,50 Meter von Ästen und Zweigen frei-
gehalten werden. Vor allem Verkehrszeichen müssen gut 
sichtbar, Kreuzungen gut einsehbar sein.
Grundstückseigentümer werden gebeten, den erforder-
lichen Rückschnitt an Gehölzen durchzuführen. Vorsorg-
lich müssen wir Sie darauf hinweisen, dass es sich bei 
Nicht-Einhaltung um einen Bußgeldtatbestand handelt.
Der Bauhof teilt dazu mit, dass Privatleute weiterhin 
kostenlos Gehölzschnitt auf dem Häckselplatz am Fi-
scherwörth anliefern und dort auch Häckselmaterial ab-
holen können. Der Häckselplatz ist noch bis Ende März 
2024 geöffnet.
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Brandschutz
o Feuerlöscher
o Rauchmelder
o Wassereimer
Hygieneartikel
o Seife, Waschmittel
o Zahnbürsten & Zahnpasta
o Haushaltspapier (Rollen)
o Toilettenpapier
o Müllbeutel
o Haushaltshandschuhe
o Desinfektionsmittel, Schmierseife
Energieausfall
o Kerzen, Teelichter
o Streichhölzer, Feuerzeug
o Taschenlampe
o Reservebatterien
o �Camping-, Spirituskocher mit Brennmaterial  

(nicht in Innenräumen benutzen!)
Rundfunkgerät
o �Rundfunkgerät, für Batteriebetrieb geeignet  

oder ein Kurbelradio
o Reservebatterien
Falls Sie Ihr Haus z.B. wegen Flut oder Feuer kurzfristig 
verlassen müssen, ist es gut, das Wichtigste schon ge-
packt und griffbereit zu haben:
Notfallrucksack
o persönliche Medikamente
o behelfsmäßige Schutzkleidung
o Wolldecke, Schlafsack
o Unterwäsche, Strümpfe
o Gummistiefel, derbes Schuhwerk
o Essgeschirr, -besteck, Thermoskanne, Becher
o Material zur Wundversorgung
o Dosenöffner und Taschenmesser
o strapazierfähige, warme Kleidung
o Taschenlampe
o Kopfbedeckung, Schutzhelm
o Schutzmaske, behelfsmäßiger Atemschutz
o Arbeitshandschuhe
o wichtige Dokumente geordnet und griffbereit
o Fotoapparat oder Fotohandy
Was Sie bei Feuer und Unwetter tun können, erfahren Sie 
im nächsten Teil.
(Quellen: Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe, 
Bevölkerungsschutz Landratsamt Ludwigsburg)

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER,  
NOTFALLVORSORGE BETRIFFT UNS ALLE!

Wie bereits angekündigt möchten wir Ihnen einen Ein-
blick zu Vorsorge und Selbsthilfe in verschiedenen Kri-
senlagen bieten:
Wie können Sie sich auf Situationen wie Unwetter, 
Hochwasser, oder einen Stromausfall vorbereiten?
Wie werden Sie bei Gefahr gewarnt und wie können Sie 
sich informieren?
Wie können Sie sich selbst und anderen helfen?

TEIL 2: Private Notfallvorsorge
Dinge, die sonst selbstverständlich sind, wie das Internet, 
Supermärkte oder Trinkwasser aus der Leitung, können 
bei einer Krise plötzlich gestört oder kaputt sein. Egal um 
welche Krise es geht, ein Notvorrat ist immer sinnvoll. 
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe empfiehlt, einen Vorrat für 10 Tage anzulegen. 
Pro Person enthält dieser:

Art  Zum Beispiel… Menge 
Trinkwasser In 5L-Kanistern aus dem 

Supermarkt  
20 Liter pro Person (2L pro Tag 
und Person, 1,5l zum Trinken, 0,5L 
für die Zubereitung von 
Lebensmitteln) 

Getreideprodukte Brot, Kartoffeln, Nudeln, Reis 3,5 kg pro Person 
Gemüse, Hülsenfrüchte  Gemüse und Hülsenfrüchte im 

Glas oder in Dosen; 
getrocknete Produkte (benötigen 
zusätzliches Wasser) 

4,0 kg pro Person 

Obst, Nüsse  Obst in Dosen oder Gläsern; 
verwenden Sie als Frisch-Obst nur 
lagerfähiges Obst. 

2,5 kg  
 

Milch, Milchprodukte   2,6 kg pro Person 
Fisch, Fleisch, Eier, bzw. 
Volleipulver  

frische Eier sind nur begrenzt 
lagerfähig, Vollei-Pulver ist 
hingegen mehrere Jahre haltbar.  

1,5 kg  

Fette, Öle   0,357 kg  
Sonstiges nach Belieben  Honig, Marmelade, Schokolade, 

Salz, Fertiggerichte (z.B. Ravioli, 
getrocknete Tortellini, 
Fertigsuppen) Kartoffelbrei, Mehl, 
Instantbrühe. Kakaopulver, 
Hartkekse, Salzstangen. 

Menge frei, Wasserverbrauch 
berücksichtigen! 

 
Alle eingelagerten Lebensmittel sollten möglichst lange 
haltbar sein und auch ohne Kühlung lagerbar sein, falls 
es zu einem Stromausfall kommt.
Weitere Infos finden Sie unter https://
www.ernaehrungsvorsorge.de/private-vorsorge/notvorrat
WICHTIG: Vorräte für ein paar Tage sind besser als keine 
Vorräte! Sollten Sie nicht die Möglichkeit haben Vorräte 
für 10 Tage anzulegen, versuchen Sie für so viele Tage wie 
möglich einen Vorrat anzulegen!
Zusätzlich zur Nahrung sollten Sie noch weitere Dinge 
bevorraten:
Hausapotheke
o DIN-Verbandskasten
o vom Arzt verordnete Medikamente
o Schmerzmittel
o Hautdesinfektionsmittel
o Wunddesinfektionsmittel
o Mittel gegen Erkältungskrankheiten
o Fieberthermometer
o Mittel gegen Durchfall
o Insektenstich- und Sonnenbrandsalbe
o Splitterpinzette

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Ingersheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
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Bürgermeisterin Simone Lehnert, 
74379 Ingersheim, Hindenburgplatz 
10, oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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WOHNUNGSNOTFALLHILFE IM LANDKREIS  
LUDWIGSBURG: MIETSCHULDEN, EIGENBEDARF, 
TRENNUNG – WAS TUN?

Elfi Lauer, Sozialarbeiterin bei der Wohnungsnotfallhilfe 
im Landkreis Ludwigsburg gGmbH , bietet Menschen in 
Ingersheim Unterstützung an, wenn sie von Wohnungs-
verlust bedroht sind. Ziel ist es, den endgültigen Woh-
nungsverlust zu verhindern.

Jeden Donnerstag von 10-12 Uhr findet eine Sprechstun-
de im Rathaus in Freiberg am Neckar, Marktplatz 2, statt. 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin.

Hilfeangebot: Bei Mietschulden stehen die Verbesse-
rung der finanziellen Situation, Ratenzahlungsvereinba-
rungen mit dem Vermieter oder die Beantragung eines 
Darlehens beim Jobcenter oder Sozialamt im Zentrum 
der Beratung. Bei unabwendbaren Eigenbedarfskündi-
gungen geht es um Zeitgewinn für die Wohnungssuche.
Sie erreichen Frau Lauer unter Tel.: 0176 3633 7574 (auch 
Whatsapp), Mail: elfi.lauer@wohnungslosenhilfe-lb.de

INFOS ZUM AMTSBLATTABO

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie wundern sich, dass Sie 
diese Woche ein Amtsblatt 
erhalten haben, obwohl Sie 
gar kein Abo haben? Sechs 
mal im Jahr wird das Amts-
blatt per Vollabdeckung an 
alle Ingersheimer Haushal-
te verteilt - so auch diese 
Woche.

Mit wichtigen Informati-
onen aus der Verwaltung 
und den öffentlichen Ein-
richtungen, aktuellen Ver-
anstaltungen der örtlichen Vereine und vielem mehr, er-
scheint unser Ingersheimer Amtsblatt jede Woche neu!
Im Anzeigenteil des Amtsblatts finden Sie Informationen 
über Grundstücksverkäufe, Stellenangebote, Aktionen 
und Angebote der örtlichen Gewerbebetriebe, Gastrono-
men u.v.m..

Damit auch Sie von diesem Vorteil profitieren können, 
nutzen Sie das Abonnement des Amtsblattes.

Mit einer Bestellung des Ingersheimer Amtsblattes sind 
Sie immer auf dem neuesten Stand und erhalten jährlich 
ca. 50 Amtsblattausgaben.

Das Amtsblatt können Sie Online Abonnieren über un-
sere Homepage www.ingersheim.de -> Amtsblatt ->  
Redaktion -> Digitale Bestellscheine.

LEINENPFLICHT FÜR HUNDE

Liebe Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer,
bitte achten Sie darauf, dass innerhalb bebauter Gebiete 
auch bei uns in Ingersheim für Hunde auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen die Leinenpflicht gilt.
Auch im Außenbereich (auf den Feldern, am Neckar, im 
Wald und auf unseren Wiesen) müssen Hunde an der 
Leine geführt werden, wenn sie ohne Begleitung einer 
Person unterwegs sind, die durch Zuruf sicher und in je-
dem Fall auf das Tier einwirken kann.
Nicht jeder Mensch möchte von einem Hund oder gar 
mehreren begrüßt werden, mancher gerät schon ange-
sichts eines freilaufenden Hundes in Panik.
Wenn ein Reiz zu groß wird, reagieren auch liebe Hunde 
unerwartet und manchmal unkontrolliert und jagen z.B. 
Tiere, Inline-Skater oder Radfahrer und überqueren dabei 
oft auch unkontrolliert die Fahrbahn.
Vor allem in der Nähe von Weidetieren müssen Hunde 
angeleint werden.
Bitte nehmen Sie im Interesse Ihrer Mitmenschen – und 
Ihrer Hunde – Rücksicht aufeinander. Ein gutes Mitein-
ander geht immer auch vom Hundebesitzer selbst aus.

FREIE WERBEFLÄCHEN AUF DEM SENIORENBUS

Es gibt freie Werbeflächen auf dem Ingersheimer  
Seniorenbus!
Wenn Sie Interesse an einer Werbefläche haben, dür-
fen Sie sich gerne telefonisch unter Tel. 07142/9745-42 
oder per Mail an stephanie.blaese@ingersheim.de 
wenden.

ALTERSJUBILARE

Ingersheim gratuliert den Jubilarinnen und Jubilaren!

90. Geburtstag Frau Scheyhing
Am 23. Dezember 2023 fei-
erte Frau Rosa Scheyhing 
ihren 90. Geburtstag. Frau 
Bürgermeisterin Simone 
Lehnert überbrachte ihr 
anlässlich dieses tollen 
runden Alters die herz-
lichsten Glückwünsche 
der Gemeinde und von 
Herzen auch persönliche 
Grüße. Zudem konnte sie 
die Glückwünsche von 
Herrn Landrat Dietmar 
Allgaier und Herrn Minis-

terpräsidenten Winfried Kretschmann übergeben. Frau 
Scheyhing war ihr ganzes Leben lang aktiv und hat sich 
dadurch bis ins hohe Alter eine körperliche und geisti-
ge Beweglichkeit bewahrt. Ihre Kinder und Enkel liegen 
ihr sehr am Herzen, wie auch ihr Ehemann, mit dem Sie 
schon über 65 Jahre verheiratet ist. Weiterhin viel Ge-
sundheit, Zufriedenheit und schöne Stunden mit lieben 
Menschen wünschen wir Frau Scheyhing.

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Menschen in meiner Generation können von Ihren Erfah-
rungen profitieren, wenn sie die Chance bekommen, da-
von zu erfahren. Für mich persönlich sind Sie ein echtes 
Vorbild und ich freue mich, Ihnen als Ihre Bürgermeiste-
rin gratulieren zu dürfen.
Ich wünsche Ihnen Gesundheit, die Fähigkeit, jeden wei-
teren Tag Ihres Lebens als kostbares Geschenk zu sehen 
und Freude.

Ihren Geburtstag feiern am 
13.01.2024 	 Herr Detlef Zeller, 70 Jahre
13.01.2024 	 Frau Renate Weidig, 70 Jahre
14.01.2024 	 Frau Ute Bareiß, 75 Jahre
14.01.2024 	 Herr Helmut Scheyhing, 90 Jahre
17.01.2024 	 Frau Nora Merkeli, 70 Jahre

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern
die Eheleute Pelistha Christian und Christian Joseph  
am 15. Januar 2024.

Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen Festtag.

INFORMATIONEN AUS DEM BÜRGERBÜRO

Online-Terminvereinbarung im Bürgerbüro Ingersheim
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit neustem können Sie im Bürgerbüro Ingersheim 
Online-Termine vereinbaren. Diese Möglichkeit haben 
Sie an folgenden Tagen: Dienstag Vor- und -nachmittag 
sowie Donnerstag-/ und Freitagvormittag. Wir weisen 
ausdrücklich darauf hin, dass das Bürgerbüro Dienstag-
nachmittags ausschließlich für gebuchte Online-Termine 
öffnet.
Die neue digitale Serviceleistung der Online-Terminbu-
chung bietet den Bürgerinnen und Bürgern eine besse-
re Planungsmöglichkeit und dient dazu, bequem von 
zu Hause oder unterwegs schnell, einfach und unkom-
pliziert über unsere Homepage einen Termin im Bürger-
büro zu buchen. Die Termine werden bei der Buchung 
verbindlich bestätigt. (https://www.ingersheim.de/ 
terminbuchung)
Selbstverständlich können Sie weiterhin auch ohne Ter-
min zu unseren Öffnungszeiten im Bürgerbüro erschei-
nen. Bitte beachten Sie hierbei aber, dass Bürger*innen 
mit Termin priorisiert werden. Gerne können Sie auch 
weiterhin telefonisch Termine vereinbaren. (07142 9745-
17 oder -22)
Die Möglichkeit, online Termine zu vereinbaren haben 
Sie momentan nur im Bürgerbüro. Weitere Bereiche wer-
den noch folgen.

FUNDSACHEN

Aktuelle Fundsachen
Seit Ende November 2023 liegen Liederbücher mit dem 
Namen ,,Deutschlands schönste Lieder‘‘ und ,,Es tönen 
die Lieder‘‘ in der SKV-Halle. Falls jemand solche Lieder-
bücher vermisst, darf man sich gerne bei Familie Spah-
linger melden (Tel. 07142/20262).

Goldene Hochzeit Chiaramonte / Bongionvanni
Am 3. Januar konnte 
das Ehepaar Maria Chi-
aramonte und Pasquale 
Bongiovanni das golde-
ne Hochzeitsjubiläum 
begehen. Das sehr im 
Glauben gefestigte Paar 
feierte ihre 50 glückli-
chen Ehejahre gemein-
sam mit seiner Familie 
und dem mit der Fami-
lie seit vielen Jahren eng 
verbundenen Pfarrer, 
der extra hierfür ange-
reist war. Bürgermeis-
terin Simone Lehnert 

freute sich sehr darüber, dem herzlichen Paar die Glück-
wünsche der Gemeinde, von Landrat Allgaier und Minis-
terpräsident Kretschmann persönlich übergeben zu dür-
fen. Das Paar ist vor vielen Jahren von Sizilien zunächst 
nach Belgien und dann nach Deutschland gezogen und 
fühlt sich hier sehr wohl. „Wir haben viele Freunde hier 
und tolle Erinnerungen an Feste und Begegnungen.“ Vie-
le weitere gemeinsame und glückliche Jahre wünschte 
die Bürgermeisterin dem Jubelpaar.

100 Jahre Herbert Frömmrich
100 Jahre und kein biss-
chen leise – so kann man 
Herrn Frömmrich getrost 
beschreiben. Bürger-
meisterin Simone Leh-
nert überbrachte Herrn 
Frömmrich die Glück-
wünsche und Anerken-
nung der Gemeinde, des 
Landkreises und des Lan-
des Baden-Württemberg. 
Herbert Frömmrich ist 
ein aufgeschlossener, am 
Gemeindeleben interes-
sierter Mensch, der viele Fragen hatte, beispielsweise 
zum Neubaugebiet In den Beeten II. Zudem erzählte 
Herr Frömmrich sehr bildhaft und detailgetreu von vie-
len Erlebnissen aus seinem Leben. Insbesondere seine 
ursprüngliche Heimat, Bessarabien, ist ihm bis heu-
te unvergessen. Hier die Worte, die Frau Lehnert Herrn 
Frömmrich in ihrem Brief übergeben und vorgelesen hat:
Sehr geehrter Herr Frömmrich,
mit großem Respekt und auch Ehrfurcht gratuliere ich Ih-
nen im Namen der Gemeinde Ingersheim und von gan-
zem Herzen auch persönlich zu Ihrem 100. Geburtstag.
Vor einem Jahrhundert war die Welt noch eine andere – 
das darf man zurecht so sagen. Sie haben in Ihrem Leben 
so viele Veränderungen erlebt, den zweiten Weltkrieg, 
den Wiederaufbau danach, die vielen Jahre, in denen 
sich unser Land wirtschaftlich immer weiter entwickelt 
hat bis hin zu Einschnitten wie dem 11. September 2001 
und bis vor Kurzem noch die gesellschaftlichen Einschnit-
te durch den Corona-Virus.
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Beim Fundamt wurden folgende Gegenstände abgegeben:
•	 1 Modellhubschrauber
•	 1 Armbanduhr
•	 1 Paar Handschuhe
Eigentumsansprüche können auf dem Rathaus, Fundamt 
im Bürgerbüro, Zimmer 1, Tel. 07142/9745–22, geltend ge-
macht werden.

ZAHL DES MONATS

119
Die Gemeinde Ingersheim ist jetzt auch auf Instagram 
und konnte bereits 119 Abonnenten für sich begeistern.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Termine
Am Montag, 15. Januar 2024 trifft sich der 2. Zug um 
20:00 Uhr zu einer Übung.

PARTNERSCHAFT

Partnerschaftschronik
Ab sofort finden Sie die Partnerschaftschronik von 
Jörg Palitzsch auf unserer Homepage. (https://www. 
ingersheim.de/website/de/gemeinde-und-buerger/ 
gemeinde/partnergemeinde/partnerschaftschronik)

Viel Applaus für französische Rede

 
Eine Delegation aus Ingersheim war beim Neujahrsempfang in 
der Partnergemeinde im Elsass.

Beim Neujahrsempfang in der elsässischen Partnerge-
meinde hielt Bürgermeisterin Simone Lehnert ihre An-
sprache komplett in französischer Sprache. Die über 250 
Gäste in der Sporthalle, darunter auch der frühere Bür-
germeister Gérard Cronenberger, zahlreiche lokale und 
regionale Politiker sowie Vertreter aus den Vereinen und 
der Feuerwehr, bedankten sich nicht nur mit langanhal-
tendem Applaus. Lehnert wurde auf der Bühne von ihrer 
Amtskollegin Denise Stoeckle auch mit der kommuna-
len Auszeichnung „Médaille d’honneur de la commune 
d’Ingersheim“ ausgezeichnet.
Beide Bürgermeisterinnen betonten in ihren Anspra-
chen die engen Beziehungen beider Kommunen, die 
man auch weiterhin pflegen wolle. „Mein Wunsch ist, 

dass diese Partnerschaft allen Ingersheimern zeigt, wie 
wichtig es ist, die Menschen zu sehen, sie zu schätzen 
und mit ihnen in Kontakt zu sein. Das kann Vorurteile 
überwinden und Verständnis fördern“, betonte Simone 
Lehnert. Sie erinnerte auch an Volker Godel, der ein über-
zeugter Europäer und Frankreich-Liebhaber gewesen sei, 
und den man in dankbarer Erinnerung behalten werde. 
Bürgermeisterin Denise Stoeckle setzt in das neue Jahr 
die Hoffnung, 2024 möge ein Jahr des Friedens werden 
und die Partnerschaft noch lange bestehen. 
So feiert die Partnerschaft zwischen Ingersheim und der 
gleichnamigen Gemeinde im Elsass in diesem Jahr ihr 
25-jähriges Jubiläum. Während der Corona-Pandemie 
waren gegenseitige Besuche nicht möglich, ein erstes 
Treffen fand dann wieder zum Neujahrsempfang im letz-
ten Jahr statt.
Der Neujahrsempfang war für eine 12-köpfige Delegation 
mit Bürgermeisterin Simone Lehnert und Irene Betsch, 
Vorsitzende des Partnerschaftskomitees, an der Spitze 
nun ein erneuter Anlass für einen Besuch in Ingersheim 
an der Fecht.
Zum Auftakt wurde die Delegation aus dem Schwa-
benland von Bürgermeisterin Denise Stoeckle im alten 
Rathaus empfangen. Für die reibungslose Organisation 
des Neujahrsempfangs hatte Gemeinderat Jean-Marc 
Bettinger gesorgt. Nach dem Austausch von Geschen-
ken ging es in die nahe gelegene Sporthalle, die sich sehr 
schnell füllte. 
Nach dem offiziellen Teil war etwas von der Verbunden-
heit zu spüren, die sich in den letzten 25 Jahren aufgebaut 
hat. Die Ingersheimer aus dem Schwabenland waren 
gefragte Gesprächspartner, es wurden Freundschaften 
gepflegt und Bürgermeisterin Lehnert für ihre Rede ge-
dankt. Bei Crémant, Rotwein, Bier und Häppchen klang 
der Neujahrsempfang bei vielen Gesprächen in kleinen 
Gruppen aus. � Text und Fotos: Jörg Palitzsch

LANDRATSAMT LUDWIGSBURG

Unterstützungsangebote in der häuslichen Pflege
Sie versorgen ein Familienmitglied in der Häuslichkeit 
und benötigen Unterstützung?
Der Pflegestützpunkt berät Sie über ambulante Ange-
bote wie beispielsweise ambulante Pflegedienste, haus-
haltsnahe Dienstleistungen, Betreuungsgruppen, Tages-
pflege und Betreuungskräfte in Privathaushalten. Um 
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www.schiller-vhs.de. Das gedruckte Programmheft liegt 
an zahlreichen Auslagestellen in den Rathäusern des 
Landkreises, in Buchhandlungen und in Kreissparkas-
sen zur Abholung bereit. Der Jahresfokus liegt auf dem 
hochaktuellen Thema „Perspektive Europa – miteinan-
der voneinander lernen“. Start des neuen Semesters mit 
rund 1.600 Kursen, Vorträgen und Exkursionen ist am 19. 
Februar. Die Anmeldung ist ab sofort möglich.
Informationen zu allen vhs-Veranstaltungen erteilen die 
Mitarbeitenden der Schiller-vhs unter der Telefonnum-
mer 07141 144-2666. Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich: telefonisch, online auf www.schiller-vhs.de oder 
per E-Mail an info@schiller-vhs.de.

SCHILLERSCHULE

FÖRDERVEREIN SCHILLERSCHULE
INGERSHEIM E.V.

Adventswanderung
Am Donnerstag 21.12.2023 fand wieder die alljährliche 
Adventswanderung der Schillerschule Ingersheim nach 
Kleiningersheim statt.
Gegen 9.45 Uhr wurde in der Georgskirche ein ökumeni-
scher Gottesdienst besucht. Die Klasse 3b hat ein Krip-
penspiel aufgeführt und die Schüler haben die Messe 
mit Weihnachtsliedern umrahmt.
Anschließend fanden sich alle Schüler und Lehrer und 
Betreuer im Schloßhof ein und wurden vom Team des 
gesunden Pausenbrot kostenlos mit Punsch, Lebkuchen 
und Käsebrezeln bewirtet. Hier wurden noch ein paar 
Weihnachtslieder vom Chor der Schillerschule, begleitet 
von Frau Feck an der Gitarre und Frau Wiedemann am 
Cajon, vorgetragen. Vielen lieben Dank an Herrn Thomas 
Leibrecht, dass er uns wieder den Schloßinnenhof zur 
Verfügung gestellt hat.

eine gute Entscheidung treffen zu können, welche Un-
terstützung die passende ist, nutzen Sie das Beratungs-
angebot im Pflegestützpunkt.
Der Pflegestützpunkt bietet Informationen, Beratung 
und Unterstützung zu allen Fragen rund um das Thema 
Pflegebedürftigkeit und Versorgung.

Änderung zum Jahreswechsel:
Bürgerinnen und Bürger können über das Behördenkonto
mit dem Landratsamt sicher elektronisch kommunizieren
Ludwigsburg. Das Landratsamt Ludwigsburg weist dar-
auf hin, dass seine „virtuelle Poststelle“ Ende dieses Jah-
res ausläuft. Ab Januar steht dafür das Behördenkonto 
des Landratsamtes Ludwigsburg auf servicebw.de 24/7 
für die Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung. 
Das Behördenkonto ist ein elektronisches Postfach zur 
sicheren elektronischen Kommunikation im Sinne des 
EGovernment-Gesetzes Baden-Württemberg. Nach ein-
maliger kostenfreier Registrierung können die Bürgerin-
nen und Bürger sicher elektronisch mit der Verwaltung 
kommunizieren. Sie haben die Möglichkeit, direkt über 
ein Online-Formular eine Nachricht an ihre zuständige 
Stelle zu versenden. Zudem können sie auch Dokumente 
mit ihrer Behörde austauschen oder Dokumente im Do-
kumentensafe für die spätere Verwendung im eigenen 
Konto aufbewahren.
Das Landratsamt Ludwigsburg bietet den Bürgerinnen 
und Bürgern unterschiedliche Möglichkeiten der form-
freien sowie der rechtsverbindlichen, formgebundenen 
elektronischen Kommunikation mit der Verwaltung. 
Mehr Informationen dazu gibt es unter: https://www.
landkreis-ludwigsburg.de/de/sichere-kommunikation/

BILDUNG UND BETREUUNG

Schiller-Volkshochschule

Programm der  
Schiller-Volkshochschule für 
Frühjahrs-/Sommer-
semester 2024 ist erschienen
Im Fokus steht das Thema 
„Perspektive Europa – mitei-
nander voneinander lernen“
LUDWIGSBURG. Das neue 
Programm der Schiller-
Volkshochschule Kreis Lud-
wigsburg für das Frühjahrs-/
Sommersemester 2024 
ist erschienen und ab so-
fort online abrufbar unter  
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Einzug der Mitgliedsbeiträge
Vorankündigung: Im Februar 2024 wird wieder der Mit-
gliedsbeitrag eingezogen. Daher bitte daran denken uns 
alle Änderungen (persönliche Daten, Kündigungen oder 
Beitrittserklärungen) rechtzeitig zukommen zu lassen, 
um zusätzlich anfallende Gebühren zu vermeiden.
Der Förderverein der Schillerschule wünscht Ihnen allen 
ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2024.

Spende VR - Bank
Die VR Bank hat anläss-
lich des Frederick-Vor-
lese-Tages wieder 200 
Euro gespendet. Der 
Förderverein hat den 
Betrag aufgestockt und 
so konnten die Klassen-
lektüre „Flucht aus der 
Gruselhütte“, das wie 

ein Exit-Game aufgebaut ist angeschafft werden. Dazu 
haben wir noch zwei Bildkarten-Geschichten für das Ka-
mishibai gestiftet. Sie fragen sich was ein Kamishibai ist? 
Es ist ein Bühnenmodell aus Holz für das angeleitete ge-
sellige Erzählen, in dem eine kindorientierte Geschichte 
in szenischer Abfolge von Bildern präsentiert wird.
Wir freuen uns sehr, das Lesen an der Grundschule In-
gersheim zu unterstützen. Denn: „„Wer zu lesen versteht, 
besitzt den Schlüssel zu großen Taten, zu unerträumten 
Möglichkeiten.“
– Aldous Huxley -

REALSCHULE IM AURAIN

Tag der offenen Tür an der Realschule im Aurain
Die Realschule im Aurain freut sich außerordentlich, alle 
Interessierten zum Tag der offenen Tür einzuladen.
Auch in diesem Jahr stehen die Schülerinnen und Schüler 
mit ihren Eltern vor der wichtigen Entscheidung, welche 
weiterführende Schule nach der Grundschule die richti-
ge ist. Die Realschule im Aurain lädt daher am Freitag, 
den 19. Januar 2024 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr zum Tag 
der offenen Tür ein.
Bei einem Rundgang durch die Schule kann man sich 
über die Profile und unterschiedlichen Fächer informie-
ren. Außerdem gibt es einen Vortrag der Schulleitung. 
Fragen zum bilingualen Unterricht, zum Musikprofil und 
zur iPad-Klasse werden von Experten unter den Lehrkräf-
ten beantwortet.
Die Anmeldung der neuen Fünftklässler an der Realschu-
le im Aurain ist ab dem 06. März 2024 möglich. Schul-
leiter Harald Schmitt verweist zudem auf Informationen 
der Schulhomepage www.rs-aurain.de .
Das gesamte Kollegium der Realschule im Aurain 
wünscht Ihnen viel Freude beim Kennenlernen unserer 
Schule!

SENIOREN

SENIOREN ONLINE

Internet für Einsteiger
Ältere Menschen die digitale Kommunikationsmedien 
und das Internet nutzen, sind sozial besser integriert 
und haben weniger Einsamkeitsgefühle. Hierzu bietet 
das Internet vielfältige Möglichkeiten, einige davon wer-
den vorgestellt. Treffpunkt: Donnerstag den 18.1.2024 um  
15 Uhr im Seniorenstüble in der Bietigheimer Str. 25.
Weiterhin einen guten Start in 2024 wünschen die 
Online Senioren. 
Senioren-Online-Ingersheim@magenta.de

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE INGERSHEIM  
AM NECKAR

Neuer Name - neue Kontaktdaten
Die Evangelische Kirchengemeinde Ingersheim am  
Neckar erreichen sie zukünftig unter:
Mail: Pfarramt.ingersheim-neckar@elkw.de
Homepage: www.ingersheim-neckar-evangelisch.de
Geschäftsführendes Pfarramt: 
Kugelberggasse 4, Telefon: 51510
Das Pfarramt in Großingersheim ist 
dienstags von 8 – 12 Uhr und 
donnerstags von 8 -10.30 Uhr besetzt.
Das Pfarramt in Kleiningersheim ist 
freitags von 9 bis 11 Uhr besetzt. ( Tel. 64369)

Festakt zum Zusammenschluss
Nach jahrelanger „wilder Ehe“ sind nun die Verhältnisse 
geklärt: seit dem 1.1.2024 gibt es nur noch eine evangeli-
sche Kirchengemeinde im Ort.
Am Samstag, den 6. Januar, kamen ca. 300 Gemeinde-
glieder und Gäste zusammen, um ein tolles Fusionsfest 
passend zum Namen: Evangelische Kirchengemeinde In-
gersheim am Neckar, direkt am Neckar zu feiern.

Von beiden Gemeindeteilen machten sich Pfarrerin Pet-
ra Frey von der Georgskirche und Pfarrer Ingo G. Walter 

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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18 Uhr 	 Jungschar für Mädchen und Jungen (1-7 Klasse) 
			   im Gemeindehaus GI
Dienstag, 16.1.24
17 - 22 Uhr 	 Jugendcafè EXTRA im Gemeindehaus GI
19 Uhr 		  Kirchengemeinderatssitzung 
				    im Gemeindehaus GI
Mittwoch, 17.1.24
14.30 – 17 Uhr CAFÉ BAMBINI 
im Gemeindesaal KIeiningersheim
15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus GI
17 - 22 Uhr Jugendcafè EXTRA im Gemeindehaus GI
Donnerstag, 18.1.24
9 -11.30 Uhr und 14.30-17 Uhr CAFÉ BAMBINI 
im Gemeindehaus GI
Freitag, 19.1.24
16.30 Uhr 	 Andacht Residenz Ingersheim

Kinderkirche Großingersheim:
Die Kinderkirche in Großingersheim startet wieder am 
Sonntag, 14.1., um 10.45 Uhr im Gemeindehaus. Alle Kin-
der ab 5 Jahren sind herzlich eingeladen. Das Team der 
Kinderkirche unter der Leitung von Florian Binder freut 
sich auch auf neue Gesichter. Gerne darf mit den Eltern 
„reingeschnuppert“ werden.

CAFÉ BAMBINI Start nach der Winterpause
Herzliche Einladung zum monatlichen Öffnungstag in 
Kleiningersheim am Mittwoch, den 17. Januar. Von 14.30- 
17 Uhr ist das Café im Gemeindesaal geöffnet und hält 
selbstgebackene Kuchen und Kaffee für Sie bereit.
Im Gemeindehaus Großingersheim sind die Türen jeden 
Donnerstag von 9 -11.30 Uhr und 14.30-17 Uhr geöffnet. 
Kommen Sie doch mal vorbei und schauen sich um. 
Echt nett dort.

Dankschreiben zum Lebendigen Adventskalender.
Herzlichen Dank an alle Teil-
nehmer des Lebendigen Ad-
ventskalenders
wir möchten uns von Herzen 
bei allen bedanken, die dazu 
beigetragen haben, unsere 
vorweihnachtlichen Abende 

so besonders zu gestalten. Vom 1. bis zum 23. Dezember 
habt ihr mit eurem Engagement, eurer Kreativität den 
Advent zu einer wundervollen Zeit gemacht.
Die vielseitigen Ideen wie die Fensterdekorationen, mu-
sikalischen Beiträge, Geschichten und Gedichte haben 
eine Atmosphäre der Gemeinschaft geschaffen, die die 
wahre Bedeutung der Adventszeit widerspiegelt.
Vielen Dank auch an die vielen Gäste, die allabendlich zu 
den „Fenstern“ gekommen sind.
Gemeinsam haben wir den Advent zu einer Zeit der Freu-
de, des Miteinanders und der Vorfreude gemacht.
Möge die Wärme und Freude, die wir in diesen Tagen er-
lebt haben, auch im neuen Jahr in unseren Herzen wei-
terleben. Nochmals vielen Dank an jeden von euch für 
eure Teilnahme und euren Beitrag zu unserem gemein-
samen Lebendigen Adventskalender.
Mit herzlichen Grüßen,
Katrin Schaaf und Beate Haase

von der Martinskirche mit Groß und Klein auf den Weg 
und gingen aufeinander zu. Die im Vorfeld gestalteten 
24 Fahnen aller Gruppen und Kreise gaben ein schönes 
farbiges Bild ab.
Am MSC Gelände begrüßte man sich gegenseitig mit 
Handschlag. Wir halten aneinander fest - wir gehen auf-
einander zu - wir knüpfen miteinander ein Freundschafts-
netz - dies war die Botschaft der Andacht, die musika-
lisch vom Gitarrenkreis, der Musikgruppe O`dumplings 
und von Kirchenmusiker Kelleni untermalt wurde. 
Ein sehr persönliches Grußwort sprach Frau Bürgermeis-
terin Lehnert und Dekansvertreter Pfarrer Barreiss konn-
te vom Zusammenschluss der Kirchengemeinden Lauf-
fen und Neckarwestheim erzählen und Tipps geben.

Ein großes Bild mit der Aufschrift: Georg und Martin 
werden heute die Evangelische Kirchengemeinde Ingers-
heim am Neckar, ergaben die Puzzelteile, die die Kinder 
und Jugendliche auf dem Weg fanden und während der 
Andacht zusammen setzten.
Im Anschluß begegnete man sich gerne bei Punsch, 
Glühwein, Würsten und Stockbrot an der großen Feuer-
schale und genoß bei Live-Musik die tolle Stimmung.
Es war schön so viele fröhliche Menschen begrüßen zu 
dürfen und wir haben spüren können, dass ein großer 
Segen auf dem Tag lag. 
Danke allen HelferInnen bei Speis und Trank, Auf- und 
Abbau, vor und hinter den Kulissen, dem MSC für die 
Gastfreundschaft, den Musikern für die Musik und auch 
bei allen Teilnehmenden. Wir hoffen dass wir die Ener-
gie des Festes auch in unseren (Gemeinde) Alltag mit-
nehmen können und viel Gutes aus unserer Gemeinde 
wachsen kann.
Mehr Bilder finden Sie auf ingersheim.de -> Amtsblatt -> 
Evangelische Kirchengemeinde Ingersheim am Neckar.

Wochenspruch: 
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um 
Gnade.� Johannes 1,16

Termine
Sonntag, 14.1.24
10 Uhr Gottesdienst in der Georgskirche KI (Pfrin Frey)
Das Opfer kommt dem Müttergenesungsheim zugute
10.45 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus GI
Montag, 15.1.24
10 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus GI
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Geburtstagsbesuche unserer Senioren
Ein wichtiger Teil unserer kirchengemeindlichen Arbeit 
ist der Besuch der Altersjubilare. Weil es aber immer 
mehr Geburtstagskinder und weniger BesucherInnen 
gibt, wird nun erst mal nur zum 70. und 75. Geburtstag 
gratuliert, ab dem 80. Geburtstag dann fortlaufend jedes 
Jahr. Bitte haben Sie Verständnis und wundern Sie sich 
nicht, wenn beispielsweise zu einem 77. Geburtstag kein 
Besuch aus der Kirchengemeinde erfolgt.

Kleidersammlung  
für Bethel
Nachhaltig und für den 
guten Zweck
Der Umwelt zuliebe – Vom 29.01. bis zum 03.02.2024 
sammelt die Ev. Kirchengemeinde Ingersheim am Ne-
ckar Altkleider für die Brockensammlung der v. Bo-
delschwinghschen Stiftungen Bethel. Modische, gut 
erhaltene Kleidungsstücke sowie paarweise zusammen-
gebundene Schuhe können in den bereitgestellten Con-
tainer der Firma Rösch auf dem Gemeindehaus- Park-
platz in der Richard-Stein-Str. 9. abgegeben werden. 
Jährlich sammeln über 4.500 Kirchengemeinden Altklei-
der für Bethel. Diese wurden in der Vergangenheit von 
der Brockensammlung mit Plastiksammelsäcken ausge-
stattet. Bereits heute nutzen viele Spender gebrauchte 
Plastiktüten aus dem eigenen Haushalt. Dies hilft maß-
geblich, die Neuproduktion und Entsorgung von Plas-
tikmüll zu reduzieren. Leider gibt es bisher noch keine 
umweltfreundliche Alternative zu Plastiktüten. Die Klei-
dung ist gut geschützt, sie wiegen wenig und die Luft 
kann beim Transport entweichen. Daher sind Kartons für 
die Kleidersammlungen leider nicht gut geeignet. Einige 
Sammelsäcke liegen in den Kirchen zur Mitnahme bereit.
Beachten Sie bitte bei der Qualität Ihrer Spende, dass 
nur mit guter und tragbarer Kleidung die Arbeit Bethels 
unterstützt werden kann.
Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handta-
schen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut ver-
packt (Schuhe bitte paarweise bündeln).
Nicht in die Kleidersammlung gehören: Lumpen, nasse, 
stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und 
Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, 
Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Briefmarken für Bethel bitte nicht in den Container ein-
werfen!
Die Sammelboxen hierfür stehen im Gemeindehaus. 
Gerne können sie ihre Briefmarken in den Briefkasten 
des Gemeindehauses einwerfen.
Die Brockensammlung Bethel ist Mitglied im Dachver-
band FairWertung e. V. Sie setzt sich somit für einen 
sozial- und umweltverträglichen sowie ethisch verant-
wortbaren Umgang mit gebrauchter Kleidung ein. Die 
Brockensammlung Bethel sammelt seit 130 Jahren in 
ganz Deutschland gemäß dem Bibelvers aus dem Neu-
en Testament „Sammelt die übrigen Brocken, auf dass 
nichts umkomme“ (Joh. 6,12).
Heutzutage wird besonders mit den Erlösen aus den 
Kleiderspenden die Arbeit der v. Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel unterstützt.

Die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel engagie-
ren sich in acht Bundesländern für behinderte, kranke, 
alte oder benachteiligte Menschen. Mit rund 20.000 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern ist Bethel eine der größ-
ten diakonischen Einrichtungen Europas.
Die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel sind eng 
verbunden mit der Evangelischen Kirche in Deutschland. 
Das Handeln in Bethel wird getragen von christlicher 
Nächstenliebe und sozialem Engagement. „Gemein-
schaft verwirklichen“ ist die Vision für die diakonische 
Arbeit Bethels.
Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.brockensammlung-bethel.de/kleiderspenden/

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
ST. PETRUS und PAULUS

Katholische Kirchengemeinde St. Petrus und Paulus
Pfarrbüro: 74385 Pleidelsheim Stuifenstr. 17
Homepage: https://kath-kirchengemeinden-freiberg-
pleidelsheim-ingersheim.drs.de
Sekretariat: Tel: 07144 23773, Fax: 893338
Büro – Öffnungszeiten: Di - Mi 9:00 – 12:00 Uhr, 
Do 16:00 – 18:00 Uhr, Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Email: StPetrusundPaulus.Pleidelsheim@drs.de
Pfarrer Jens-Uwe Schwab, Tel: 07141 9923360
Pastoralreferent Joachim Pierro, Tel: 07144 209328, 
Mail: joachim.pierro@drs.de
Patoralreferentin Michaela Schipke 
(zuständig für Erstkommunion) Tel.: 07144 23773 
Email: michaela.schipke.drs.de
Jugendreferentin: Julia König, Tel: 0152 021 743 51, 
Mail: julia.koenig@drs.de
Hauptamtliche Kirchenpflegerin 
SE Freiberg/ Pleidesheim-Ingersheim
Elizabeth Wirth, Tel: 0151 / 15 62 14 51 (Erreichbarkeit: 
Montag – Donnerstag von 07:30h - 13:00h) 
Mail: Stmaria.Freiberg@nbk.drs.de, 
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung

Termine
Freitag 12.01.2024
Pleidelsheim 17:30 Rosenkranz
18:00 Eucharistiefeier
Samstag 13.01.2024
Pleidelsheim 18:00 Eucharistiefeier
Sonntag 14.01.2024 2. Sonntag im Jahreskreis
Ingersheim 09:30 Eucharistiefeier
Freiberg 11:00 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
Frau Rita Diez
18:00 GottesdienstAnders
Dienstag 16.01.2024
Freiberg 17:30 Rosenkranz
18:00 Eucharistiefeier
Mittwoch 17.01.2024
Pleidelsheim 08:30 Eucharistiefeier
Donnerstag 18.01.2024
Freiberg 14:30 Eucharistiefeier 
anschl. Seniorennachmittag
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NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Termine
Sonntag, 14. Januar
09.30 Uhr Gottesdienst in Ingersheim, zeitgleich
Sonntags- und Vorsonntagsschule
11.00 Uhr Jugendchorprobe in Nussdorf
11.30 Uhr Gottesdienst für Jugendliche in Nussdorf
Mittwoch, 17. Januar
20.00 Uhr Gottesdienst Bezirksgemeinde Ost 
in Bietigheim

VEREINSNACHRICHTEN

FUSSBALLVEREIN INGERSHEIM E.V.

FUSSBALLVEREIN JUGEND

FVI Jugend sammelt Weihnachtsbäume
Morgen findet die traditionelle Christbaumsammlung 
der FVI Jugend statt. Und so funktionierts.
Sie stellen ihren ausrangierten, abgeschmückten Baum 
bis 12.30 Uhr an der Straße bereit. Unsere Jugendkicker 
werden diese dann mit Unterstützung ihrer Trainer und 
einiger freiwilliger Helfer gegen eine kleine Spende ent-
sorgen.
Vielen Dank im Voraus für ihre Spende.

Budenzauber der Bambinis
Die Bambinis werden am 13. Und 14. Januar zwei Mega-
Spieltage in der Fischerwörthhalle austragen. Sams-
tagvormittag 16 Teams, Samstagnachmittag 16 Teams 
auf jeweils 4 Spielfeldern, die mit Matten, Bänken und 
anderen Hallenmaterialien abgetrennt und mit Bande 
gespielt werden. Am Sonntag steht dann dasselbe noch 
einmal auf dem Programm. Von Ingersheim werden an 
jedem Spielabschnitt jeweils 2 Mannschaften teilneh-
men.
Am Wochenende ist der FVI in der Fischerwörth Halle 
Gastgeber eines Bambini Mega- Events. An zwei Tagen 
spielen insgesamt 64 Mannschaften auf 4 Spielfeldern 
miteinander Fußball. Damit keine langen Wartezeiten 
entstehen sind Vormittags und Nachmittags je 16 Teams 
aktiv.
Für das leibliche Wohl von Aktiven und Zuschauern ist 
wie immer bestens gesorgt.

TURNVEREIN INGERSHEIM E.V.

Einladung zur Hauptversammlung  
des Turnverein Ingersheim e.V.
Wir laden hiermit unsere Mitglieder und Ehrenmitglie-
der des Turnverein Ingersheim e.V. ganz herzlich zu un-
serer ordentlichen Jahreshauptversammmlung 2024 ein.

Freitag 19.01.2024
Pleidelsheim 17:30 Rosenkranz
18:00 Eucharistiefeier

Angebot für Kinder (7 bis 12 Jahre)
Kreativ mit Stoff
Am 27.01. werden wir von 14.30 bis 17.30 Uhr kreativ und 
bemalen Stofftaschen in der Arche (Marienstr. 9, Frei-
berg). Bitte Kleidung tragen, die mit Farbe schmutzig 
werden kann.
Anmeldezeitraum: 06.01. – 20.01.
Die Angebote werden von Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen vorbereitet und geleitet.
Anmeldung mit Namen, Geburtsdatum, Adresse und ei-
ner Notfallnummer im jeweiligen Anmeldezeitraum per 
Mail (Team.Kinderangebote@gmail.com). Die Anzahl 
der Plätze ist begrenzt.

Angebot für Jugendliche (ab 12 Jahren)
Offener Treff
Mit Freunden treffen, Tischkickern, Billard spielen oder 
einfach nur Musik hören und chillen.
Der Jugendraum in der Arche (Marienstr. 9, Freiberg) ist 
von 18.00 bis 22.00 Uhr für euch offen.
Für Snacks und Getränke ist gesorgt.
>> 26.01., 23.02., 22.03., 26.04.

EVANG.-METH. KIRCHE

Veranstaltungen
Freitag, 12. Januar
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff in der Kapelle 
in Großingersheim
Sonntag, 14. Januar
9:30 Uhr Gebetskreis in Bietigheim
10:00 Uhr Gottesdienst in Bietigheim
Montag, 15. Januar
19:30 Uhr Posaunenchor in Bietigheim
Dienstag, 16. Januar
17:30 Uhr Kids-Club und Jungschar in Bietigheim
19:20 Uhr GLOW-Alphakurs in Bietigheim
Mittwoch, 17. Januar
9:30 Uhr Bibelstunde in BIetigheim
19:00 Uhr Gebetsnetzwerk Großbezirk in Bietigheim
19:30 Uhr Gemeindechor in Bietigheim
Freitag, 19. Januar
19:00 Uhr Allianz-Gebetsabend bei den Baptisten 
in Bissingen, Quellenweg
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff in der Kapelle 
in Großingersheim

Änderungen und aktuelle Informationen auf unserer 
Homepage unter „emk-bietigheim.de“
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Termin ist der: Freitag, 02. Februar 2024
um 20:00 Uhr
in der Sporthalle Fischerwörth - Mehrzweckraum
Tagesordnungspunkte:
1.	 Begrüßung und Ehrungen
2.	 Berichte
3.	 Entlastung
4.	 Neuwahlen
5.	 Jahresprogramm 2024
6.	 Aktuelles
Anträge zur Hauptversammlung können in schriftlicher 
Form bis Freitag, den 26.01.2024 beim 1. Vorsitzenden 
eingereicht werden.
Die Vorstandschaft des Turnverein Ingersheim e.V. freut 
sich über Ihren Besuch.
gez. Joachim Rösch
1.Vorsitzender

TVI-Treff im Januar
Im Januar gehen wir traditionell in einen Besen.
Wir treffen uns am 18. Jan. um 14:10 Uhr an der Bushal-
testelle Bietigheimer Str. Mit dem Bus fahren wir nach 
Bönnigheim ins Baugebiet Schlossfeld. Dort schauen wir 
uns das bekannte Pyramidenhaus (nur von außen) an. 
Anschließend wandern wir nach Erligheim (2,3 km und 
eben) zum Weingut Bähr in die Besenwirtschaft. Dort 
werden wir ab 15:45 Uhr erwartet.
Wer nicht wandert, kann direkt zur Besenwirtschaft fah-
ren (Grabenstr. 8, Erligheim).
Gut gestärkt geht es zur Bushaltestelle - und mit dem 
Bus wieder heim nach Ingersheim.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen!
Allen ein gutes Neues Jahr.
Das TVI-Treff-Team

TISCHTENNISVEREIN INGERSHEIM E.V.

Ade 2023 - Willkommen 2024
Das alte Jahr 2023 ist Vergangenheit und das neue Jahr 
2024 wurde mit viel Feuerwerk, Raclettes, Fondues und 
anderen Leckereien begrüßt.
2023 war ein schwieriges Jahr mit Krieg, hoher Inflation 
und viel Unsicherheit und es bleibt zu hoffen, dass es 
2024 wieder etwas besser wird.
Sportlich war 2023 für den Tischtennisverein aber ein 
recht erfolgreiches Jahr. Die erste Herrenmannschaft 
konnte dank einer furiosen Rückrundenleistung den 
Klassenerhalt sichern, die zweite Mannschaft schaffte 
neben einen 2. Platz den Einzug ins Pokal Final Four und 
sicherte sich auch hier den zweiten Platz. Unsere Jugend-
mannschaft wurde Meister und schaffte den Aufstieg.
Nach der Ende 2023 abgeschlossenen Vorrunde sieht es 
so aus, als wenn die Mannschaften auch 2024 an diese 
Leistungen anknüpfen könnten.
Das Jahr 2023 wurde von vielen Vereinsmitgliedern bei 
einer gemeinsamen Weihnachtsfeier verabschiedet.
Wie im Vorjahr traf man sich in der Freiberger Gaststätte 
Wild&Echt. Einige Teilnehmer wärmten sich in der Hüt-
te am Fischerwoerth mit Glühwein und Gutsle auf und 
wanderten durch das Wiesental zur Gaststätte.

Nach einem leckeren Essen, bei dem noch einmal einige 
Anekdoten von 2023 austauscht wurden, konnte sich der 
Vorsitzende Albert Noha bei den aktiven Mitgliedern mit 
Gutscheinen und Hochprozentigem für ihren Einsatz für 
den Verein bedanken.
Der Tischtennisverein wünscht an dieser Stelle noch 
allen Mitgliedern und Freunden des Vereins ein Gutes, 
Glückliches, Gesundes Neues Jahr 2024!

TSV KLEININGERSHEIM E.V.

TSV ABT. VOLLEYBALL

Vorschau
Am kommenden Samstag 13.1.24 startet unsere Herren-
mannschaft auswärts in die Saisonrückrunde.
Spielgegner: TV Cannstatt 1846
Spielbeginn: 14.00 Uhr
Spielstätte: Eschbach-Gymn.SpH.Freiberg

SCHACHCLUB INGERSHEIM

SCI Aktuell
Das neue Jahr 2024 hat schon die ersten Tage hinter sich 
gebracht, wir wünschen ein gutes Jahr mit Gesundheit, 
Glück und Erfolg.

Verbandsrunde
Ingersheim 1 (Landesliga) 14.1.2024
Ingersheim 2 (Bezirksliga) 21.1.2024
Ingersheim 3 (C-Klasse) 21.1.2024
Übungsabend jeden Freitag ab 20.00 Uhr
Rathaus Kleiningersheim

Jugend
Ingersheim 1 (Bezirksjugendliga) 27.1.2024
Ingersheim 2 (Kreisjugendliga) 27.1.2024
Trainingsabend jeden Montag 17:45 Uhr bis 19:15 Uhr
Residenz Ingersheim, Evangelische Heimstiftung, 
Wilhelmstraße 2

Senioren
Schach-Treff jeden 1. Dienstag im Monat – 
Nächster Termin 6.2.2024
Residenz Ingersheim, Evangelische Heimstiftung, 
Wilhelmstraße 2

Weiterhin findet jeweils am Donnerstag und Sonntag 
ab 20:01 bis 21:41 Uhr die Lichess-Liga im Internet statt  
(https://lichess.org/login). Jeder Schachspieler, ob Mit-
glied oder Freizeitspieler, ist bei diesem Online-Turnier 
herzlich willkommen.
Weitere Infos auf unserer Homepage  
https://www.scingersheim.de/.
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Es gab reichlich Punsch und Glühwein und Gegrilltes zum 
Warmbleiben. Regina spielt nicht nur Akkordeon, seit 
1981 ist sie Mitglied des Ausschusses, von 1986 bis 1991 
war sie stellvertretende Jugendleiterin und seit 1991 ist 
sie Beisitzerin und sorgt immer dafür, dass die Mitglieder 
schöne Ausflüge unternehmen können. Deshalb hatten 
es sich die Spieler*innen der beiden Orchester nicht neh-
men lassen und als Gemeinschaftsorchester ein kleines 
Unterhaltungsprogramm zusammengestellt. Dies kam 
bei Regina und ihren Gästen sehr gut an! Es war ein sehr 
schöner Abend und wir bedanken uns noch einmal herz-
lich für die Einladung!
Es gab außerdem noch einen ganz besonderen Geburts-
tag am letzten Samstag: Herbert Frömmrich wurde  
100 Jahre alt! Die 1. Vorsitzende Lena Henning besuchte 
ihn am Samstagvormittag mit einem Präsent. Wir wün-
schen Herbert Frömmrich für sein neues Lebensjahr alles 
Gute!

BLASORCHESTER INGERSHEIM E.V.

Neujahrsgrüße 2024
Das Blasorchester Ingersheim e. V. wünscht allen aktiven 
und fördernden Mitgliedern sowie allen Freunden und 
Gönnern ein glückliches und vor allen Dingen gesundes 
neues Jahr 2024!

Terminankündigungen
•	 Freitag, 12.01.2024 	 - Hauptversammlung
•	 Freitag, 09.02.2024 	 - Fasching
•	 Samstag, 10.02.2024 	 - Fasching
•	 Samstag, 20.07.2024 	 - Serenadenkonzert
•	 Sonntag, 20.10.2024 	 - Kirbe - Familienherbstfest
•	 Samstag, 30.11.2024 	 - Familienabend

Einladung zur Hauptversammlung 2024  
des Blasorchesters Ingersheim e. V.
Sehr geehrtes Mitglied 
des Blasorchesters Ingersheim e. V.,
wir laden hiermit recht herzlich ein zu unserer ordentli-
chen Hauptversammlung 2024.
Sie findet statt am:
Freitag, den 12. Januar 2024
um 20.00 Uhr (Saalöffnung 19.30 Uhr)
im Probelokal (Galerie) der SKV-Halle
(Schillerstraße 15, 74379 Ingersheim)��
Die Tagesordnung lautet:
1.	 Berichte
2.	 Neuwahlen
3.	 Änderung der Ehrenordnung  

– § 3 (Geburtstag) und § 4 (Hochzeit)
4.	 Aufstellung des Jahresprogramms 2024
5.	 Verschiedenes
Es würde uns außerordentlich freuen, wenn Sie / du an der 
Hauptversammlung mit dabei sein könnten / könntest.
Herzliche Grüße vom Blasorchester Ingersheim e. V.
gez.
Steffen Seitz
1. Vorsitzender

AKKORDEONVEREIN INGERSHEIM E.V.

Jahreskonzert

Zwei runde Geburtstage zum Jahresauftakt
Am vergangenen Samstag gab es einmal wieder einen 
runden Geburtstag zu feiern: Regina Dahl, seit mittler-
weile 50 Jahren aktive Spielerin, feierte ihren 60. Ge-
burtstag. Dazu hatte sie die Spielerinnen und Spieler des 
1. Orchesters und der Revival-Band auf den Hof der Toch-
ter und des Schwiegersohns in Erdmannhausen eingela-
den. Gefeiert wurde im Freien (unter Dach) – mal etwas 
anderes. 
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SINGGEMEINSCHAFT INGERSHEIM E.V.

Singgemeinschaft Ingersheim startet ins Jubiläumsjahr
Die Singgemeinschaft Ingersheim feiert im Jahr 2024 ihr 
150jähriges Chorjubiläum. Im Gründungsjahr 1874 ge-
hörte Ingersheim zum Königreich Württemberg, als sich 
sangesfreudige Männer zusammenschlossen und den 
Gesangverein „Liederkranz“ gründeten.
Die noch kleine Sängerschar pflegte den Gesang von 
Volksliedern im mehrstimmigen Chorgesang. Der Män-
nerchor entwickelte sich leistungsmäßig nach oben und 
wagte sich bald an die Öffentlichkeit.
So bekam der „Liederkranz“ auch außerhalb der Ortsgren-
ze einen guten Ruf und dem Verein wurde im September 
1880 die Abhaltung der dritten Generalversammlung des 
„Sängerbundes vom Mittleren Neckar“ übertragen.
Zu dieser Veranstaltung kamen über 500 Sänger aus 20 
Vereinen nach Großingersheim. Nach dem Kirchgang 
ging der Festzug durch den festlich geschmückten Ort 
zum Festplatz, wo sich über 2000 Personen eingefunden 
hatten.
In den folgenden Jahren widmete sich der Verein dem 
weiteren Aufbau und der Pflege des Volksliedes, aller-
dings wurde die weitere Entwicklung des „Liederkran-
zes“ jäh unterbrochen. Aufgetretene Meinungsver-
schiedenheiten unter den Mitgliedern führten zu einer 
Spaltung des Vereins und ein zweiter Gesangverein mit 
den Namen „Neckarlust“ wurde gegründet.
Beide Vereine wetteiferten miteinander, wer wohl der 
Bessere sei im Chorgesang und diese Konkurrenz steiger-
te die Leistungen von beiden.
Als schon im Jahre 1914 die Schatten des Krieges über das 
Land kamen, feierte der „Liederkranz“ noch im selben 
Jahr sein 40jähriges Jubiläum.
Viele Sänger und Mitglieder beider Vereine wurden zu 
den Waffen gerufen. So mancher dieser Sangesfreunde 
sah die Heimat nicht wieder.
Aber bald nach Beendigung des ersten Weltkrieges fan-
den sich wieder sangesfreudige Männer beider Vereine 
zusammen, um diese neu aufleben zu lassen.
1924 feierte der „Liederkranz“ sein 50jähriges Jubiläum, 
die „Neckarlust“ folgte im Jahr 1925 mit der Weihe einer 
neuen Fahne. In dieser Zeit gründete die „Neckarlust“ ei-
nen gemischten Chor.
In den folgenden Jahren veranstalteten beide Vereine in 
bunter Folge Liederabende, Konzerte und gesellige Ver-
anstaltungen. Bei Preis- und Wertungssingen konnten 
schöne Erfolge erzielt werden.
Das älteste erhaltene Protokoll beginnt mit dem Bericht 
von der Generalversammlung vom Männerchor „Lieder-
kranz“ am 24. Januar 1931.
Die Versammlung fand im Gasthaus „Hirsch“ statt un-
ter dem ersten Vorsitzenden Wilhelm Kallenberger. Die 
Anwesenden 35 Mitglieder von insgesamt 71 stimmten 
nach kontroverser Diskussion dem Beitritt zum Sänger-
bund „Mittlerer Neckargau“ zu und gaben dem Antrag 
statt, dass arbeitslose Aktive vom Mitgliedsbeitrag in 
Höhe von 4 Mark befreit werden.

Dieser Beitrag wurde ein Jahr später bei der Hauptver-
sammlung nach Beschluss auf 3 Mark gesenkt.
1933 wurde bekannt, dass in Württemberg als einziger 
Chorverband nur noch der „Schwäbische Sängerbund“ 
existierte. Die Machthaber des Dritten Reiches bestimm-
ten, dass in Gemeinden unter 2000 Einwohner nur noch 
ein Gesangverein bestehen durfte.
Deshalb wurde der Arbeiterverein „Neckarlust“ aufge-
löst und das Vereinsvermögen beschlagnahmt. Die 42 
Mitglieder des aufgelösten Vereins traten geschlossen 
dem „Liederkranz“ bei. Der Vorschlag zur Gründung ei-
nes gemischten Chores wurde jedoch nicht befürwortet.
Im Jahr 1934 wurde der Kreisverband „Sängerkreis Mitt-
lerer Neckar“ dem „Schillergau“ zwangseinverleibt. Das 
Fest zur Fahnenweihe im Mai 1935 konnte wegen der 
Maul- und Klauenseuche nicht durchgeführt werden. Die 
Fahnenweihe wurde dann ein Jahr später beim Kreissän-
gertag auf der „Seewiese“ nachgeholt. Daran teilgenom-
men hatten 43 Vereine mit 1700 Sängern. Die Bewirtung 
wurde vom Verein selber übernommen und bescherte 
eine satte Zunahme in die Vereinskasse.
Bedingt durch die folgenden Kriegsjahre wurde die Sän-
gerschar immer kleiner und es konnten nur noch wenige 
Singstunden abgehalten werden. Deshalb halfen bei den 
Trauerfeiern für die gefallenen Sängerkameraden aus 
den Nachbargemeinden befreundete Sänger aus.
Der Fliegerangriff am 26.12.1944 forderte neben anderen 
Opfern auch die Ehrensänger Gottlob Ansel und Wilhelm 
Vischer vom „Liederkranz“.
Erneut musste 1945 das Vereinsleben neu aufgebaut 
werden. Neue Wege für eine ersprießliche Vereinsarbeit 
im Ort wurde gesucht und gefunden.
Verantwortungsbewusste Männer aus allen früheren 
Vereinen gründeten mit Unterstützung der damaligen 
Gemeindeverwaltung unter Bürgermeister Karl Braun 
den Sport- und Kulturverein SKV Großingersheim, in 
dem alle vorher bestehenden Vereine als Abteilungen 
aufgingen. So wurde der Gesangverein „Liederkranz“ die 
„Gesangsabteilung im SKV“.
Im Januar 1946 fand die erste Singstunde nach dem Krieg 
im Gasthaus „Hirsch“ statt. Anwesend waren 40 Männer 
unter der Chorleitung von Rektor Hauf. Und ein Monat 
später fand die erste Singstunde des gemischten Chores 
statt, allerdings probten der Männerchor und der ge-
mischte Chor an getrennten Tagen. Erst 1967 wurden die 
Proben der beiden Chöre auf einen Tag zusammengelegt.
Die erste Hauptversammlung der Gesangsabteilung 
wurde am 4. Mai 1946 im Gasthaus „Rose“ abgehalten. 
Vorstand war Eugen Fritz, der diesen Posten insgesamt 
27 Jahre lang ausübte.
Fortsetzung folgt.

JUNGE CHORGEMEINSCHAFT INGERSHEIM E.V.

Spendenübergabe
•	 Am ersten Advent 2023 veranstaltete die Junge Chor-

gemeinschaft Ingersheim mit ihren drei Chören ein 
stimmungsvolles Adventskonzert in der Ingershei-
mer Martinskirche. Das Konzert war gut besucht und 
erbrachte einiges an Spendengeldern. Wie während 
des Konzerts auch erwähnt, sollten die Spenden zu 
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Alle Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- 
und Sozialwerks des LandFrauen – Verbandes Württem-
berg-Baden e.V. statt.
Zu unseren Veranstaltungen laden wir Sie herzlich ein 
und freuen uns über viele Teilnehmerinnen.
Gäste sind jederzeit willkommen, auch nehmen wir An-
regungen und Tipps entgegen.

3 Tage Lehrfahrt in die Pfalz
Am 07.06.2024 um 12.30 Uhr geht unsere Fahrt über die 
Autobahn nach Speyer. Im Dom zu Speyer werden Sie 
zu einer 1 -stündigen Führung erwartet. Im Anschluss 
haben Sie Gelegenheit zu einem Spaziergang durch die 
Dom- & Kaiserstadt mit den prachtvollen Bauwerken 
unterschiedlicher Epochen, romantischen Gassen sowie 
belebten Plätzen und Promenaden. Danach Weiterfahrt 
nach Edenkoben zum 4-Sterne Hotel Pfälzer Hof. Nach 
dem Zimmerbezug wird Ihnen ein 3-Gang-Abendme-
nü serviert. 08.06.2024: Nach dem Frühstück steht ein 
1,5-stündiger Rundgang durch die malerische Altstadt 
von Wissembourg auf dem Programm. Um 13.00 Uhr 
Weiterfahrt durch das Dahner Felsenland - Hauenstein - 
Annweiler zur Burg Trifels. 09.06.2024: Mit der Seilbahn 
geht es hoch auf die Rietburg. Anschließend Talfahrt 
nach Edenkoben und weiter mit dem Bus nach Freins-
heim. Im Weingut Kreuzhof werden Sie zum Mittages-
sen vom Buffet erwartet. Danach unternehmen Sie eine 
1,5-stündige Fahrt mit dem Planwagen durch Freinsheim 
und die Weinberge der Umgebung inkl. Weinprobe. Zu-
rück in Freinsheim haben Sie noch Zeit zu einem Spazier-
gang durch das „Rothenburg der Pfalz“ und zur Kaffee-
pause. Gegen 17.00 Uhr treten Sie die Heimreise an.
Unsere Leistungen: Sie reisen im modernen, sehr beque-
men Top Class 4-Sterne Fernreisebus. 2x Übernachtung 
und Frühstücksbuffet im 4-Sterne Hotel Pfälzer Hof in 
Edenkoben, 2x 3-Gang-Abendmenü, 1x 1 -stündige Füh-
rung im Dom zu Speyer, 1x 1,5-stündiger, geführter Stadt-
rundgang in Wissembourg, 1x Eintritt & Führung in der 
Burg Trifels, 1x Berg- & Talfahrt mit der Rietburgseilbahn
1x Mittagessen im Weingut Kreuzhof, 1x 1,5-stündige 
Planwagenfahrt inkl. 4-er Weinprobe durch die Altstadt 
von Freinsheim und die Weinberge
Reisepreis pro Person im DZ 437,00 €
EZ-Zuschlag pro Person 65,00 €
Anmeldung schriftlich bis spätestens 08.04.2024 an:
Brigitte Reiner, Traminerweg 8, 71691 Freiberg, 
Tel: 07141-72408 oder brigittereiner@gmx.de
Anmeldeformulare sind auch bei Ulrike Csicsai erhältlich.

BUND FÜR UMWELT UND NATURSCHUTZ
DEUTSCHLAND E.V. (BUND)

01.2024: Natur-AG im 1.Schulhalbjahr 2023/24
Seit fünfzehn Jahre sind Martina Wonner und Karin Zim-
mer mit immer neuen Grundschulkindern im Rahmen 
der Natur-AG auf der Ingersheimer Markung unterwegs. 
Für die beiden Frauen altbekannte und lieb gewonne-
ne Plätze – für die immer neuen teilnehmenden Kinder 
stets eine neue Begegnung.
Die Streuobstwiese im Baumwasen hat zu jeder Jahres-
zeit ihre Besonderheit. So steht im Herbst die Reinigung 

gleichen Teilen dem Verein „aufwind e.V Bunter Kreis 
Ludwigsburg“ und dem Hospiz Bietigheim-Bissingen 
zukommen. Am 20.12.23 konnten im Rahmen der weih-
nachtlichen Singstunde jeweils ein Scheck über 500€ 
an Amelie Hallmann, 2. Vorsitzende des aufwind e.V 
und Ute Epple, Vorsitzende des Aufsichtsrats des Trä-
gervereins Hospiz übergeben werden. Beide Vereine 
sind dankbar für Spenden,da sie sich beide größten-
teils daraus finanzieren müssen. Die Junge Chorge-
meinschaft Ingersheim dankt allen Spender*innenfür 
die Unterstützung.

LANDFRAUEN KLEININGERSHEIM

Vortrag Gesellschaft

Naschen an der Obsttheke, Lesen eines Wochenmaga-
zins im Supermarkt, Taschenkontrolle im Kaufhaus – ist 
das erlaubt?
Was bedeutet eine Preisauszeichnung und was heißt 
Mindesthaltbarkeitsdatum? Muss Ware immer im Ori-
ginalkarton zurückgegeben werden und reduzierte Ware 
ist vom Umtausch wirklich ausgeschlossen? Viele Dinge 
setzen Unternehmer fest, doch nicht alles ist tatsächlich 
auch erlaubt. Das gleiche gilt auch für Kundinnen und 
Kunden, die vieles im Verbraucheralltag als gegeben hin-
nehmen.
Fragen rund um den Kauf stellen sich immer wieder. In 
seinem Vortrag räumt Referent Oliver Buttler von der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg am Donners-
tag 25. Januar 2024, mit klassischen Rechtsirrtümern des 
Alltags auf und erklärt welche Rechte Sie haben.
Der Vortrag startet um 19:30 Uhr im Vereinsheim Schön-
blick.
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der Nistkästen an. Es ist immer spannend zu sehen, wel-
che Nistkästen belegt sind und ob erkennbar ist, dass 
Jungvögel groß geworden sind.

Im Dezember wanderten wir bei angenehmen Tempe-
raturen zum Schmetterlingsgarten am Wurmberg. Das 
üppig vorhandene Naturmaterial nutzten wir, um wun-
derschöne Kränze zu flechten.

Zum Abschluss vor den Weihnachtsferien machten wir 
uns zu einem für uns neuen Platz auf. Die Gemeinbe-
darfsfläche im neuen Baugebiet mit einem wunderschö-
nen Bestand an alten Obstbäumen wollen wir so richten, 
dass wir uns dort aufhalten und Naturerfahrungen ma-
chen können. Als erstes haben wir die dort vorhandenen 
Bäume durchnummeriert und notiert um welche Bau-
mart es sich handelt. Auf Apfel-, Birnen-, Zwetschgen-, 
Kirschen-, Trauben- und Walnussernte können wir im 
Laufe des neuen Jahres hoffen.
Auf dem Gelände ist ein Schuppen, der als Unterstand 
dienen kann. BUND-Aktive haben schon begonnen, die-
sen herzurichten. Da es zu regnen anfing, haben wir die-
sen zur Trinkpause genutzt und Martina Wonner hat zum 
Abschluss noch eine Weihnachtsgeschichte vorgelesen. 
Diese „grüne Lunge“ soll ein neuer Lernort für uns in In-
gersheim werden. Der Obstbaumschnitt, die Baumblüte 
im Frühjahr, die Wiesenblumen im Sommer und die zu 
erwartende Obsternte werden Anlässe sein, diesen Platz 
erneut zu besuchen. Auch einen Totholzhaufen wollen 
wir anlegen und natürlich die Vögel und Insekten be-
obachten. Der große Haselbusch liefert Material zum 
Schnitzen, und es gibt sicher noch vieles mehr.
Wir freuen uns auf das neue Jahr 2024 mit seinen Her-
ausforderungen.
Karin Zimmer, BUND OV Ingersheim Tel.: 22 06 85
Mehr Bilder finden Sie auf ingersheim.de  
unter Amtsblatt -> Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland e.V.

DEUTSCHES ROTES KREUZ
ORTSVEREIN INGERSHEIM

Schenke Leben, spende Blut!
Diesem Aufruf sind am 03.01.2024 
161 Blutspenderinnen und Blutspender gefolgt.
Davon waren 10 Personen, die zum ersten Mal Blut spen-
deten.
Wir danken ganz herzlich allen Spenderinnen und Spen-
dern für ihr Engagement im Namen der Verletzten und 
Kranken, die dieses lebensnotwendige Blut zur Behand-
lung ihrer Krankheiten oder Verletzungen erhalten wer-
den.
Ein besonderes Dankeschön geht an die Damen der Kü-
che, die die Spender auch diesmal wieder mit einem Im-
biss versorgt haben.

Die nächste Blutspendeaktion in Ingersheim wird am 
16. Juli durchgeführt.

NABU HESSIGHEIM

Neujahrsgrüße, Monatsrunde & Winterwanderung
Der NABU Hessigheim wünscht allen Mitgliedern und 
Freunden ein gutes und gesundes neues Jahr.

Unsere erste Monatsrunde 2024 findet am Freitag,  
19. Januar um 18:00 Uhr im Gasthaus Cantz in Hessig-
heim statt.
Interessierte Gäste sind wie immer herzlich eingeladen.
Für alle Wanderfreunde, am Sonntag 21. Januar findet 
unsere Winterwanderung statt. Hierzu laden wir wan-
derfreudige Mitglieder und natürlich auch Nichtmitglie-
der herzlich ein. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr auf dem 
Rathausvorplatz in Hessigheim.
Die vorgesehene Route führt uns über den Felsengarten-
weg in Richtung Vogelsang, weiter zum Fasanenhof zur 
Mittagseinkehr und im Anschluss wieder zurück nach 
Hessigheim.
Die Wanderung findet auch bei leichtem Regen statt.

WEINBAUVERBAND WÜRTTEMBERG E.V.

Einladung zu den Bezirksversammlungen
Der Weinbauverband Württemberg und dessen Bezirks-
vorsitzende sowie die Schutzgemeinschaft „g.U. Würt-
temberg“ laden herzlich zu den öffentlichen Bezirksver-
sammlungen 2024 ein.

Die Bezirksversammlung für Ingersheim, Bezirk Mitt-
leres Neckartal, Murr-/Bottwartal, Unteres Neckartal  
findet am 16.02.2024 um 19:30 Uhr bei Weingärtner Flein- 
Talheim e.G., Römerstr. 14, 74223 Flein statt.
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WISSENSWERTES

Neues vom Baumstammläufer mit Herz
Auch dieses Jahr durften meine Familie und ich den In-
gersheimer Adventsmarkt und eine Woche später den 
Besigheimer Weihnachtsmarkt mit unserem Angebot 
bereichern. Es hat uns trotz der Arbeit viel Spaß ge-
macht. Aus dem Verkaufserlös der Lebkuchen, des Grie-
benschmalzes und der Geschenkkörbe konnten wir zu-
sammen mit ihren zusätzlichen Spenden 775 Euro an die 
Deutsche Krebshilfe überweisen. Ich, Andre Schiele der 
Baumstammläufer mit Herz und meine Familie sagen 
„Vielen Dank für die Unterstützung und die großzügigen 
Spenden für unsere Aktion“. 
Wir wünschen Ihnen einen Guten Rutsch und ein frohes 
neues Jahr. Ihre Fam. Schiele

Hohebucher Hofübergabeseminar
Am Wochenende 27./28. Januar 2024 findet in der Länd-
lichen Heimvolkshochschule Hohebuch des Evang. Bau-
ernwerks das jährlich stattfindende Hofübergabese-
minar statt. Die Tagung richtet sich an Hofübergeber, 
Hofübernehmer und weichende Erben, Männer und 
Frauen. Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen umfas-
sende Informationen und der Austausch mit Berufs-
kollegen, die vor denselben Entscheidungen stehen. 
Zusammen mit Fachreferenten werden an diesem Wo-
chenende Antworten auf alle Fragen der Hofübergabe 
und der Hofübernahme gegeben, die die Teilnehmer mit-
bringen. Die Leitung haben Veronika Grossenbacher und 
Angelika Sigel. Als Referenten wirken mit: Steuerberater 
Berndt Eckert und Helmut Bleher vom Bauernverband 
Schwäbisch Hall – Hohenlohe – Rems.
Information und Anmeldung:  
Veronika Grossenbacher, Evang. Bauernwerk,  
74638 Waldenburg, Tel: 07942 / 107-12, Fax: -77, 
V.Grossenbacher@hohebuch.de, www.hohebuch.de

e-Services der Agentur für Arbeit Ludwigsburg:  
Anliegen einfach, schnell und sicher klären,  
Termin vereinbaren und Wartezeiten vermeiden
LUDWIGSBURG. Immer mehr Bürgerinnen und Bürger 
wünschen sich neben den schon bestehenden persön-
lichen und telefonischen Kontaktmöglichkeiten auch 
einen Onlinekontakt zur Agentur für Arbeit. Leistungen 
beantragen, Unterlagen hochladen oder Termine verein-
baren: Mit den eServices (www.arbeitsagentur.de/eser-
vices) können Anliegen einfach, schnell und sicher über 
ein Benutzerkonto erledigt werden.
Auch die persönliche Arbeitslosmeldung kann online 
durchgeführt werden - dies erfolgt mit der Online-
Ausweisfunktion des Personalausweises über das Be-
nutzerkonto. Nähere Informationen dazu gibt es unter  
www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-melden. Beratung 
ohne Anfahrt und Wartezeit: In einem Videotermin 
(www.arbeitagentur.de/videotermin) können Kundin-
nen und Kunden mit den richtigen Ansprechpartnern ein 
persönliches Gespräch führen und alle Fragen völlig kon-
taktfrei und dennoch ganz persönlich klären.

Tagesordnung:
TOP 1: 	 Begrüßung durch den Bezirksvorsitzenden
TOP 2: 	 Wahl des Bezirksvorsitzenden 
			   und seines Stellvertreters
TOP 3: 	 Aktuelles aus der Weinbaupolitik
TOP 4: 	 Aktuelles von der Weinbauberatung
TOP 5: 	 Information über die Arbeit der 
			   Schutzgemeinschaft g.U. Württemberg
TOP 6: 	 Verschiedenes
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und informa-
tive Veranstaltungen.
Hermann Hohl
Präsident

PARTEIEN

Der CDU-Ortsverband 
wünscht Ihnen alles Gute 
zum neuen Jahr!

Wir wünschen Ihnen ein 
frohes neues Jahr und alles 
Gute für 2024!

WIR - BÜRGER FÜR INGERSHEIM

WIR-Wünsche für das Jahr 2024
Ein neues Jahr mit vielen Herausforderungen und Ent-
scheidungen steht an. WIR wünschen uns allen viel Mut, 
das Richtige zu tun und das Falsche zu lassen. Es gibt für 
uns alle nur die eine Erde, mit der wir behutsam und re-
spektvoll umgehen müssen. In diesem Sinne freuen WIR 
uns auf den Austausch und die Begegnung mit Ihnen
Karin Zimmer und Tanja Dauser /  
WIR - Bürger für Ingersheim

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Neujahrswünsche
Liebe Ingersheimerinnen und Ingersheimer,
Bündnis 90/Die Grünen wünschen Ihnen ein gesundes, 
glückliches und erfolgreiches 2024.
Alles Gute 
Ihre Grünen
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Wer doch lieber persönlich vorbeikommen möchte, der 
kann über www.arbeitsagentur.de/ludwigsburg seinen 
Wunschtermin vereinbaren. Selbstverständlich können 
Terminanfragen und die Klärung aller weiteren Anliegen 
auch weiterhin telefonisch erfolgen. Für Kundinnen und 
Kunden der Agentur für Arbeit ist das Service Center über 
die kostenlose Rufnummer 0800 4 5555 00 erreichbar. 
Die Telefone bei Agentur für Arbeit sind montags bis frei-
tags durchgehend von 8 Uhr bis 18 Uhr besetzt.
Wenn‘s mal ganz schnell gehen muss: Unaufschiebbare 
Anliegen und Arbeitslosmeldungen können auch künf-
tig ohne vorherige Terminvereinbarung in der Agentur 
für Arbeit Ludwigsburg durchgeführt werden. Montags, 
mittwochs und freitags zwischen 8:00 und 11.30 Uhr, 
donnerstags zusätzlich zwischen 14:00 und 17:00 Uhr, 
besteht die Möglichkeit, die notwendigen Angelegenhei-
ten zu klären und das weitere Verfahren anzustoßen. In 
der Geschäftsstelle Bietigheim-Bissingen gelten abwei-
chende Öffnungszeiten (s. Infokasten). Allerdings muss 
bei Vorsprachen ohne Termin mit längeren Wartezeiten 
und gegebenenfalls weiteren Terminen gerechnet wer-
den.

INFORMATIONEN
Öffnungszeiten ohne Termin 
in der Agentur für Arbeit Ludwigsburg:
Montag: 			  08:00-11:30 Uhr
Donnerstag: 	 08:00-11:30 Uhr und 14:00-17:00 Uhr
Freitag: 			   08:00-11:30 Uhr
Öffnungszeiten ohne Termin 
in der Geschäftsstelle Bietigheim-Bissingen:
Montag – Freitag: 			  08:00 – 12:00 Uhr
zusätzlich Donnerstag: 	 14:00 – 17:00 Uhr

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Feldsalat mit Walnüssen und Orangendressing
Ein leichtes Gericht oder leckere Vorspeise ist dieser Feldsalat mit 
Walnüssen und einem Orangendressing.
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr
Zutaten
Für Salat und Dressing:
•	 150 g Feldsalat
•	 1 Bio-Orange
•	 50 g Walnusskerne und/oder Sonnenblumenkerne
•	 1 EL Balsamico
•	 2 EL Olivenöl
•	 etwas Honig oder Agavendicksaft
•	 etwas Salz, etwas Pfeffer
Zubereitung
1.	 Feldsalat gründlich waschen und gut abtropfen lassen.
2.	 Orange halbieren, eine Hälfte schälen und in mundgerechte 

Stücke schneiden. Die andere Hälfte entsaften.
3.	 Walnusskerne grob hacken und in einer Pfanne ohne Fett rös-

ten. Zur Seite stellen.

4.	 Balsamico, Olivenöl, Honig oder Agavendicksaft und den 
Orangensaft zu einem Dressing verrühren. Mit Salz und Pfef-
fer abschmecken.

5.	 Feldsalat mit den Orangenstücken und dem Dressing ver-
mengen, auf Teller verteilen und mit den gerösteten Kernen 
garnieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Linsen-Reis-Pfanne mit Krautsalat
Caroline Autenrieth vereint Linsen und Reis mit vielen verschie-
denen Gewürzen und geschmolzenen Zwiebeln - eine ganz un-
gewöhnliche Kombination. Einfach und hinreißend köstlich.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth
Zutaten
Für den Krautsalat:
•	 0,5 Kopf Weißkohl (á ca. 700 g)
•	 1 Schalotte, 1 Knoblauchzehe
•	 1 Zitrone, der Saft davon
•	 50 ml Olivenöl
•	 etwas Salz, etwas Kreuzkümmel, etwas Zucker
Für die Linsen-Pfanne:
•	 200 g Berglinsen
•	 180 g Basmati-Reis
•	 etwas Salz
•	 2 Gemüsezwiebeln, mittelgroß
•	 2 EL Olivenöl
•	 3 Kardamomkapseln
•	 0,5 TL Koriandersamen
•	 1 TL Kreuzkümmelsamen
•	 4 Pimentkörner, 6 Pfefferkörner, schwarz
•	 2 Lorbeerblätter
•	 2 EL Rosinen, nach Belieben
•	 0,5 Bund Minze, alternativ Petersilie oder Kerbel, 0,5 Bund Dill

Zubereitung
1.	 Für den Krautsalat Kohl putzen, abbrausen, abtropfen lassen 

und auf einem Küchenhobel fein schneiden. Schalotte und 
Knoblauch abziehen und fein würfeln bzw. hacken.

2.	 Kohl, Schalotte, Knoblauch in eine Schüssel geben. Zitronen-
saft, Salz, Kreuzkümmel und Zucker zugeben und alles gründ-
lich durchkneten. Öl untermischen und bis zum Servieren 
ziehen lassen.

3.	 Für die Linsen-Reispfanne Linsen und Reis getrennt vonein-
ander kalt abbrausen.

4.	 Linsen in kochendem Wasser ca. 10-20 Minuten weich garen. 
Reis nach Packungsanleitung in Salzwasser ca. 10 Minuten 
garen.

5.	 Linsen und Reis evtl. abgießen und gut ausdampfen lassen.
6.	 Zwiebeln abziehen, halbieren und in hauchfeine Scheiben 

schneiden oder hobeln.
7.	 Öl in einer hohen Pfanne oder flachem Topf erhitzen. Die 

Zwiebeln darin bei mittlerer Hitze goldbraun braten bzw. 
schmelzen.

8.	 Kardamomkapseln aus den Hülsen lösen. 1 TL Salz, Kardamom, 
Koriander, Kreuzkümmel, Piment und Pfeffer grob mörsern.

9.	 Die gemörserten Gewürze mit den Lorbeerblättern zu den 
Zwiebeln geben und ca. 1 Minute anrösten.

10.	Linsen, Reis und Rosinen untermischen und alles ca. 3-5 Minu-
ten braten bzw. schmoren. Nach Belieben noch etwas Wasser 
oder Brühe zufügen, falls es zu trocken sein sollte.

11.	 Minze und Dill abbrausen, trockenschütteln und fein schneiden.
12.	Die Linsen-Reis-Mischung erneut abschmecken. Mit den 

Kräutern bestreuen. Krautsalat ebenfalls abschmecken. Alles 
zusammen anrichten und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de
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Wir helfen . . .
. . .mit vollem ENGAGEMENT.
. . .mit größtmöglicherMENSCHLICHKEIT.

Wir sind immer für sie da.
TAG UND NACHT. Seit 4 Generationen.

Bestattermeister • kompetent und zuverlässig.
Erledigung aller Papiere und Behördengänge.
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Tamm • Telefon 07141/207000 · Telefax 07141/603241
Bietigheim-Bissingen · Markgröningen • Sachsenheim · Asperg
www.meyle-bestattungen.de • info@meyle-bestattungen.de

120 Jah
re

Wenn ein Leben zuEnde geht ...

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht,
Menschen, die einen lieben Angehörigen
durch den Tod verloren haben, zu begleiten
und ihnen mit unserem Wissen und Erfahrung
in dieser schweren Zeit zur Seite zu stehen.

Der Bestatter vor Ort.

Wir sind Tag und Nacht
sowie an Sonn- und Feiertagen

für Sie erreichbar.

Inh. Armin Smola
Bundesw. Bestattungen, intern.Überführungen Grabmalvertrieb, Trauerdrucksachen
Durchführung allerBestattungsformen zugelassen auf allen dtsch. Friedhöfen

4 x
im

Kreis LB
Bietigheimer Str. 31
74379 Ingersheim

07142 / 375385
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Grabpflege
Dauergrabpflege

Grabbepflanzungen
Andreas Schunk

Carl-Benz-Straße 100 · 74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 07142 56626 · Mobil 0172 7448981

www.schunkgrabpflege.de
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FREIZEIT

MIT DER CMT 2024 INS ABENTEUER STARTEN

Alle Infos zu Öff-
nungzeiten und Wis-
senswertes zu den
Partnern und zum
Programm sowie den
Rabatt-Code für 2 Euro
auf das Tagesticket für Nussbaum Abon-
nenten finden Sie unter diesem QR-Code
oder hier:

Den Sand unter den Füßen spüren, Bergluft
schnuppern oder sich von anderen Kulturen
faszinieren lassen: Die Deutschen haben wie-
der Lust zu reisen. Das zeigt die Reiseanalyse
2023 der Forschungsgemeinschaft Urlaub und
Reisen in Kiel. Und wo kann man sich besser
zum Thema Urlaub informieren als auf der
CMT, der weltweit größten Publikumsmesse
für Tourismus und Freizeit?

10 HALLEN VOLLER URLAUB
In zehn Hallen dreht sich vom 13. bis zum 21.

Januar 2024 in der Messe Stuttgart alles um
Urlaub. „Wir freuen uns, unseren Besuche-
rinnen und Besuchern wieder die schöns-
ten Arten des Reisens zu präsentieren“, sagt
Alexander Ege, Direktor der Urlaubsmes-
sen bei der Messe Stuttgart. „Bei uns finden
Interessierte alles unter einem Dach: vom Fort-
bewegungsmittel über die Urlaubsregion bis
hin zu Aktivitäten vor Ort. Wir haben eine der
größten und umfangreichsten Branchenüber-
sichten gebündelt mit optimaler Beratung vor
Ort.“ Insgesamt 1.300 Ausstellende präsentie-
ren sich auf der Urlaubsmesse.

Wer gerne mit dem Zuhause auf vier Rädern
unterwegs ist, findet auf der CMT rund 1200
Caravans, Reisemobile und Freizeitfahrzeuge
und ein großes Sortiment an Zubehör, Probe-
liegen und vergleichen inklusive.

VON DER ALB…
Neben internationalen Destinationen liegt in die-
semJahrderFokusauchaufdemregionalenReisen
– genauer gesagt auf Baden-Württemberg. „Viele
Baden-Württembergerinnen und -Württemberger
wissen gar nicht, wie schön das eigene ‚Ländle‘
ist“, sagt Ege. Verschiedene Regionen präsentieren
sich deshalb gesammelt. Neben Ausflugstipps und
Übernachtungsmöglichkeiten gibt es an verschie-
denen Ständen auch die Möglichkeit, die Regionen
kulinarisch zu entdecken. Wie zum Beispiel beim
Stand der Schwäbischen Alb, dieses Jahr Genus-
spartnerin der CMT. Hier gibt es lokal und nachhal-
tig produzierte Produkte sowie außergewöhnliche
Restaurants und kulinarische Erlebnisse.

…AUF DIE PHILIPPINEN
Aber auch wer sich nach weißen Stränden, blau-
em Wasser und Palmen sehnt, wird in diesem

Jahr fündig: Die Philippinen sind das Partner-
land der CMT und präsentieren ihre Kultur im
Rahmen der Urlaubsmesse.

DREI TAGE OUTDOOR-SPASS
Ausstellerinnen und Aussteller informieren zu-
dem wieder drei Tage lang über Wander- und
Radreisen sowie über die richtige Hardware
und das passende Zubehör – und zwar vom 13.
bis 15. Januar in Halle 9. Vor Ort können sogar
verschiedene Radmodelle ausprobiert werden.
Wer nicht weit mit dem Rad oder zum Wandern
in den Urlaub fahren möchte, findet genügend
Inspirationen und Informationen über Aktiv-
Reisen nach Deutschland oder in die DACH-
Regionen.

GOLF, WELLNESS, URLAUB
Auch das zweite CMT-Wochenende, vom 18.
bis 21. Januar, hält für Aktiv-Urlauberinnen und
Urlauber einiges bereit: In Halle 9 zeigen dann
Ausstellerinnen und Aussteller, welche Reisen
Sie zum Thema Golf, Wellness und Kreuzfahr-
ten in petto haben. Zu entdecken gibt es also
wahrlich vieles. (pm/red)

https://nussbaumwelt.net/cmt24

Die Schwäbische Alb ist die Genusspartnerin
der CMT. Hier gibt es unzählige lokal und

nachhaltig produzierte Produkte.

Fotos: Landesmesse Stuttgart GmbH

Insgesamt 1.300 Ausstellerinnen und Aussteller
präsentieren sich auf der Urlaubsmesse.

BaWue-Seite1
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Abonnieren lohnt sich.

Mit den Magazinen
„Heimat entdecken“ –
Nussbaum Club Special
(4x/Jahr) für die Freizeit
inspirieren lassen

Im Alltag mit mehr als
7.500 Nussbaum Club
Coupons sparen und
regelmäßig an Gewinn-
spielen teilnehmen

Regelmäßig alle
wichtigen Infos im
Amtsblatt oder der
Lokalzeitung erhalten

Zusätzlich 380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen
als ePaper auf
Lokalmatador.de lesen

1. Lokal 2. Regional

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE 3. Freizeit 4. Coupons

01

Mustertag, 01.01.2023

www.mustergemeinde.deAMTSBLATT
Lokale Informationen aus Ihrem Wohnort

Blutspendetermin in der

Gemeindehalle

Straßensperrung

Hauptstraße

Bücherflohmarkt

am Sonntag
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Samstag

Fo
to

:t
ak

as
uu

/iS
to

ck
/G

et
ty

Im
ag

es
Pl

us
Fo

to
:H

ig
hw

ay
sta

rz-
Ph

ot
og

ra
ph

y/i
St

oc
k/

Ge
tty

Im
ag

es
Pl

us

Foto: kasto80/iStock/Getty images Plus

Wochenmarkt: Jeden Samstag

auf dem Marktplatz

Mustertag,  01.01.2023

www.mustergemeinde.deAMTSBLATT
Lokale Informationen aus Ihrem Wohnort

Foto: kasto80/iStock/Getty images Plus

Wochenmarkt: Jeden Samstag 

auf dem Marktplatz

Lokal und
regional immer
bestens informiert
– alles in einem Abonnement
Außerdem sparen Sie mit 7.500 Coupons und
werden für Ihre Freizeit inspiriert.
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NUSSBAUM+Digital
Digital | Freizeitwelt

3,50 €
pro Monat

Wichtige Informationen aus dem Rathaus,
den Vereinen und dem lokalen Gewerbe.

3 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Amtsblatt Ingersheim (Digital)
Aktuelle Ausgabe als ePaper

Mehr als 380 weitere Amtsblätter/
Lokalzeitungen (Digital)
Weitere Orte als ePaper lesen

Archiv (Digital)
Zurückliegende Ausgaben lesen

NussbaumID-Konto
1 Zugang

DasMagazin „Heimat entdecken“
als ePaper
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

NUSSBAUM Freizeitwelt
Heimat entdecken | Nussbaum Club

1,99 €
pro Monat

3 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

NussbaumID-Konto
1 Zugang

DasMagazin „Heimat entdecken“
als ePaper
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE

INGERSHEIM
ERLEBEN

Wählen Sie das Abo, das am besten zu Ihnen passt, und erfahren Sie alles, was in Ihrem Ort und der Umgebung passiert.

NUSSBAUM+Premium
Print | Digital | Freizeitwelt

3,67 €
pro Monat

Wichtige Informationen aus dem Rathaus,
den Vereinen und dem lokalen Gewerbe.

6 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Amtsblatt Ingersheim (Print)
i. d. R. wöchentlich in Ihren Briefkasten*

Amtsblatt Ingersheim (Digital)
Aktuelle Ausgabe als ePaper

Mehr als 380 weitere Amtsblätter/
Lokalzeitungen (Digital)
Weitere Orte als ePaper lesen

Archiv (Digital)
Zurückliegende Ausgaben lesen

NussbaumID-Konto
3 Zugänge

DasMagazin „Heimat entdecken“
– Nussbaum Club Special (Print)
2 Ausgaben / Jahr

DasMagazin „Heimat entdecken“
als ePaper
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedien
WeilderStadtGmbH&Co.KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
HRMannheim -HRA706473 ·USt.-IdNr.:DE309158242
www.nussbaum-medien.de

Komplementärinnen:
Nussbaum MedienVerwaltungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A. Tews, T. Bechtold,
M. Schmidt · HR Mannheim - HRB 351736

K. Nussbaum Beteiligungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: Klaus Nussbaum
HR Mannheim - HRB 707535

Ihr Ansprechpartner
rund um das Abonnement:

G.S. Vertriebs GmbH · Telefon 07033 6924-0
abo@gsvertrieb.de · www.nussbaum-lesen.de

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE
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Aktionscode

ABO12
verwenden und

12Wochen kostenlos** lesen.

Bestellen Sie gleich online unter
www.nussbaum-lesen.de

* Zustellung an Adressen außerhalb der geschlossenen Bauweise von Ingersheim kann
mit Mehrkosten verbunden sein.

** Sie erhalten das Amtsblatt die ersten zwölfWochen kostenlos. Dieses Angebot
gilt für Personen, die in den letzten zwölf Monaten kein Amtsblatt im Haushalt
abonniert haben.

AB
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Name, Vorname*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Ort*

E-Mail* (notwendig für Ihren persönlichen Onlinezugang)

Telefon

Frau Herr

Geburtsdatum

Ja, ich möchte denTitel„Amtsblatt Ingersheim“ als folgendes
Abonnement (Zutreffendes bitte ankreuzen) bestellen:

*P
fli
ch

tfe
lde

rNUSSBAUM+ Premium: 3,67 € proMonat,
inkl. USt. und Zustellkosten bei Zustellung an eine Adresse innerhalb der
geschlossenen Bauweise von Ingersheim

Empfehlung

NUSSBAUM+ Digital: 3,50 € proMonat, inkl. USt.

Oder wähle das NUSSBAUM Freizeitwelt Abonnement:

NUSSBAUM Freizeitwelt: 1,99 € proMonat, inkl. USt.

1 Ich beziehe das Amtsblatt oder die NUSSBAUM Freizeitwelt die ersten zwölfWochen kostenlos. Innerhalb dieser Testwochen kann ich
das Abonnement jederzeit fristlos ohneAngabe vonGründen inTextformkündigen. Hierdurch entstehenmir keineweiteren Kosten.

Bezahlung

per SEPA-Lastschrift

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Zah-
lungen vonmeinem Kontomittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut
an, die von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG auf mein Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belas-
tungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Die Mandats-Referenznummer entspricht der Kundennummer.
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE24ZZZ00001970480

Ort, Datum, Unterschrift

Kontoinhaber

Kreditinstitut

Ort, Datum

BIC

Unterschrift

- - - - -
IBAN

DE

Wichtige
Vertragsinformationen
NUSSBAUM+ Premium kostet 22,00 € im Halbjahr. NUSS-
BAUM+ Digital kostet 21,00 € im Halbjahr. NUSSBAUM Frei-
zeitwelt kostet 11,94 € im Halbjahr. Die Berechnung erfolgt
halbjährlich im Voraus zum 30.06. und 30.12. eines Jahres
oder am darauffolgenden Bankarbeitstag. Bei Bestellung in
einem laufenden Abrechnungshalbjahr errechnet sich die
Bezahlung für den verbleibenden Rumpfzeitraum anteilig.
Die Zustellung erfolgt i. d. R. wöchentlich, unter Berücksich-
tigung von Ferienzeiten mindestens 46 Ausgaben/Jahr. Ein
Bezug des NUSSBAUM+ Premium ist nur in Ihren Briefkasten
in oben genanntem Ort möglich (Zustellung an Adressen
außerhalb der geschlossenen Bauweise des obigen Ortes ist
mit Mehrkosten verbunden).

Kündigung
Die Mindestvertragslaufzeit von NUSSBAUM+ Premium
beträgt sechs Monate. Die Mindestvertragslaufzeit von
NUSSBAUM+Digital und NUSSBAUM Freizeitwelt beträgt
drei Monate. Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit
verlängert sich das Abo automatisch auf unbestimmte
Zeit und kannmonatlich in Textformgekündigtwerden.

Datenschutzerklärung
Wir erheben und speichern Ihre Kontaktdaten und Zahlungs-
informationen auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO
ausschließlich zum Zweck der Abwicklung des Abonnement-
vertrags. Zu diesem Zweck übermittelnwir Ihre Daten zudem
an den Zustellungsdienstleister G.S. Vertriebs GmbH, Josef-
Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt. Für die Verarbeitung
Verantwortliche ist die Nussbaum Medien Weil der Stadt
GmbH & Co. KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt,
Telefon 07033 525-0, E-Mail: wds@nussbaum-medien.
de; Datenschutzbeauftragter: datenschutzbeauftragter@
nussbaum-medien.de. Wir speichern Ihre Daten zu Beweis-
zwecken für die Dauer von drei Jahren. Sie haben uns gegen-
über das Recht, jederzeit Auskunft über die Verarbeitung
oder die Berichtigung Ihrer Daten zu verlangen (Art. 15; 16
DSGVO). Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen
haben Sie zudem das Recht, die Löschung Ihrer Daten oder

die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen (Art. 17;
18 DSGVO). Sie haben ferner das Recht, Ihre Daten in einem
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu
erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verant-
wortlichen zu verlangen (Art. 20 DSGVO). Die für eventuelle
Beschwerden zuständige Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO)
ist der Landesbeauftragte für Datenschutz des Landes Ba-
den-Württemberg.

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von
Gründen diesen Vertrag zuwiderrufen. DieWiderrufsfrist
beträgt14TageabdemTag, andemSieoder ein von Ihnen
benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die erste
Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. Um IhrWider-
rufsrecht auszuüben, müssen Sie unseren Vertriebspart-
ner (G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263Weil
der Stadt, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Tel. 07033 6924-0)
mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post
versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren Entschluss,
diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können
dafür das Muster-Widerrufsformular, das Sie unter
www.nussbaum-lesen.de/widerruf finden, verwenden,
welches jedoch nicht vorgeschrieben ist. ZurWahrungder
Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über
die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Wider-
rufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zah-
lungen, die wir etwa von Ihnen erhalten haben, einschließlich
der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als
die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt
haben), unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über IhrenWiderruf
dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ur-
sprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ih-
nenwurdeausdrücklichetwasanderesvereinbart; inkeinemFall
werden Ihnenwegendieser Rückzahlung Entgelte berechnet.

Rechnung per E-Mail (Bitte E-Mail-Adresse angeben)

Rechnung per Post (Hierfür entrichte ich zusätzlich
eine Kostenpauschale in Höhe von 1,50 €.)
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ImÜbrigen gelten dieobenaufgeführtenBedingungen. Die Kündigungbis zumAblauf der dreimonatigen Testphase richtet sich ausschließlich nach diesemBestellschein.

Jetzt online
bestellen unter

nussbaum-lesen.de
Aktionscode

ABO12
für 12Wochen
kostenlos lesen

Abonnieren Sie das Amtsblatt und

lesen Sie 12 Wochen kostenlos1

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedien
WeilderStadtGmbH&Co.KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
HRMannheim -HRA706473 ·USt.-IdNr.:DE309158242
www.nussbaum-medien.de

Bestellschein ausgefüllt
zurück an G.S. Vertriebs GmbH
Per E-Mail an abo@gsvertrieb.de, Fax 07033 6924-24 oder
postalisch an Josef-Beyerle-Str. 2, 71263Weil der Stadt

Komplementärinnen:
NussbaumMedienVerwaltungs-GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum,A.Tews,T. Bechtold,M. Schmidt
HRMannheim -HRB351736
K. NussbaumBeteiligungs-GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot ·
Geschäftsführer: KlausNussbaum ·HRMannheim -HRB707535
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Foto: AaronAmat/iStock/Getty Images Plus

Hier lesen Sie, warum eine positive
Lebenseinstellung uns jung hält und
wie wir eine solche mit der Kraft der
Zuversicht bis ins Alter kultivieren
können:

https://lokalmatador.net/zuversicht/
Foto: Georgijevic/E+/Getty Images

Wertschätzung für ein besseres Zusammenleben
Krisenzeiten fordern ihren Tribut. Viele Menschen in unserer heutigen Zeit sindmüde, frustriert, genervt, überarbeitet,
voller Sorgen.Wie wir dazu beitragen können, das Zusammenleben für uns und alle angenehmer zu gestalten.

Viele haben Angst, fühlen sich
gestresst, überfordert, miss-
verstanden, nicht genügend
beachtet, minderwertig, be-
nachteiligt, ungerecht behan-
delt oder krank. Sie suchen
Auswege aus ihrem Dilemma,
doch sie finden diese oft auf
der rationalen Ebene nicht und
flüchten sich dann, in der Regel
unbewusst, in irgendeine Form
von Abwehr.

Konsequenzen
Je nach Typ kann eine solche
beispielsweise von totalem
Rückzug aus Gemeinschaften
über Albernheit, Trotz, „über
die Stränge schlagen“, Un-
freundlichkeit den Mitmen-
schen gegenüber bis hin zum
Ausblenden von Realitäten
und zu ausgelebter verbaler
Aggression oder gar tätlichen
Angriffen reichen. Aus psycho-

logischer Sicht sind Abwehr-
mechanismen sowohl bekannt
als auch für Profis oft nachvoll-
ziehbar und zu erklären. Im
täglichen Umgang miteinan-
der hingegen fällt es den meis-
ten Menschen schwer, mit sie
ärgernden, verunsichernden
oder gar als bedrohlich emp-
fundenen Verhaltensweisen
anderer umzugehen, selbst
wenn Wissen über Psychologie
vorhanden ist.

Kommunikation leidet
Unschöner und unnützer Streit
ist dadurch programmiert, weil
durch Abwehrmechanismen –
inwelcher Formauch immer sie
auftreten – die Kommunikation
mindestens beeinträchtigt, oft
darüber hinaus gar dauerhaft
zerstört wird. Beides belastet
den ohnehin für viele nicht ge-
rade einfachen Alltag und Um-

gang miteinander zusätzlich.
Um beides so gut wie möglich
zu erleichtern, bietet sich ein
Verhalten untereinander an,
das ein Sich-Wehren – sei es
bewusst oder unbewusst – so
gut es geht überflüssig macht.

Vier-WERT-Formel
Die Chancen dazu stehen gut,
wenn Menschen sich zum Bei-
spiel besser verstanden, beach-
tet und geachtet, gerecht und
fair behandelt fühlen. Dabei-
hilft die„Vier-WERT-Formel“:
Wertschätzung, Einfühlungs-
vermögen (Empathie), Rück-
sichtnahme und Toleranz.
Wenn so viele Menschen wie
möglich – am besten alle – die-
se vier Stichwörter zur Basis ih-
res Umgangs mit anderen ma-
chen, sie mit Leben füllen und
praktizieren, werden Begeg-
nungen aller Art einfacher und

erfreulicher. Wer Wertschät-
zung erfährt, bekommt einen
Ur-Wunsch erfüllt, der zu den
wichtigsten sozialen Bedürf-
nissen von Menschen zählt.
Dies können im Ansatz bereits
kleinste Taten bewirken, etwa
ein freundlicher Gruß oder ein
ehrliches„Danke“.Wemmit Ein-
fühlungsvermögen begegnet
wird, kann sich erklären, öffnen
und sich angenommen fühlen.
Wer Rücksichtnahme erlebt,
empfindet sich als geschätzt
und geachtet. Und wenn eine
Person die Toleranz spürt, dass
sie zum Beispiel auch dann als
Mensch akzeptiert wird, wenn
ihreMeinung oder Lebensform
nicht mit der ihres Gegenübers
übereinstimmt, braucht sie kei-
ne Abwehrreaktion zu entwi-
ckeln. (ots/Wirtschaftsverband
Deutscher Tanzschulunterneh-
men e.V./red)

2023-02_FitGes_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/fit-gesund/

FIT &
GESUND
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IMMOBILIENIMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

PFLEGEVERSCHIEDENES

24-Stunden-Betreuung zu Hause
mit Herz und Verstand!

PSB Regionaldirektion Stuttgart
Roland König - Geschäftsführer
Sommerrain 8 | 71563 Affalterbach
www.psb-deutschland.de/stuttgart
Telefon: 07144 3059052

24-Stunden-Betreuung zu Hause 

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07141 97 458-0
ludwigsburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Neubau 3-Fam.Haus. Mitstreiter in Baugemeinschaft
für Whg. im 1.OG, 3,5 Zi., ca. 115 qm, großer Balkon,
barrierefrei, Aufzug, gr. Kellerraum, Außenstellplatz
gesucht. Bezug 2025. Zielkosten 5800-6000€/qm Wfl.
Info: baugemeinschaft-heutingsheim@web.de

Altersgerechte Wohnung Freiberg-Heutingsheim

Kaufe von privat:
Alte Fotoapparate, alte Armbanduhren (auch defekt),

Münzen, Briefmarken u.v.m.
Gerne auch ganze Sammlungen und Erbnachlässe.

07033/5237648

Liebe Eigentümer, ich suche Oma's oder Opa's
älteres Haus mit Gärtle in der Region

Vielleicht haben Sie das Passende?

(+/- 490.000,--) für glückliche Eltern mit Kindern und
handwerklichem Geschick. Renovierungs-
arbeiten sind kein Problem. Einzug flexibel,
auch bis in einem Jahr möglich.
Ich freue mich über Ihren Anruf.
Ihr regionaler Makler
Falko Markmann 0151/507 578 37,
f.markmann@garant-immo.de

ngsgsg -
xibel, l, l

Tel. 07141/97 458-11 www.garant-immo.de

Weinberg in Hessigheim
Lage Wurmberg (8,7ar), im Ertrag! Pächter gesucht!
Pachtgebühr 0€! Tel. 0173 3414841

1x im Monat Hausmeisterdienst
für 2-Fam.-Haus in Murr gesucht für die Grundstückspfle-
ge: Kehren und Pflege der Außenanlage (ggf. Unkrautent-
fernung), Reinigung von Hauseingang, Treppenhaus,
Kellergang und kleiner Waschküche. Geschätzter Zeitauf-
wand: 1,5h. Zusätzlich nach Absprache gelegentlich Ra-
sen mähen. Bitte senden Sie ein Angebot oder nehmen
Sie Kontakt mit uns auf über:  Zuschriften an chiffre-
wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Medien,
71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/25827

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07033 525-0
Merklinger Str. 20 · 71263Weil der Stadt
wds@nussbaum-medien.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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AUTO

STELLEN

AUFGERÄUMT INS NEUE JAHR 2024!
Große SONDERAKTION bei AKTA

WAS

WO
WANN Samstag 13.01.24, 8-14 Uhr

AKTA GmbH Benningen

von Akten, Datenträgern und Mobiltelefonen in
haushaltsüblichen Mengen

Weitere Infos zur Aktion unter: www.akta.de/aktuelles/aktion

Kostenlose Vernichtung

AKTA GmbH
Beihinger Straße 144
71726 Benningen
07144 816309-873
aktion@akta.de

Direkt zur Aktion

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Sie möchten Ihr Auto verkaufenSie möchten Ihr Auto verkaufen
oder das Wohnmobil?oder das Wohnmobil?
Seriös, fair, schnell, inkl. Kfz-Abmeldung?
Dann rufen Sie uns an! Wir kommen auch zu Ihnen!

...seit über35 Jahren!

Ralf Biechele • Siegesstr. 51 • 71636 Ludwigsburg
07141/99 29 400 • + 0172/7 14 19 86 • info@autoludwigsburg.de

Die schwäbische Adresse in Ludwigsburg

Biechele Automobile GmbH + Co. KG

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Unverzichtbar am Arbeitsmarkt

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Die Wirtschaft verzeichnet einen fortwährenden
Bedarf an Arbeitskräften. Stiege die Erwerbstä-
tigenquote der Frauen auf das Niveau der Män-
ner, gäbe es in Baden-Württemberg rund 275.000
Erwerbstätige mehr.

Zentraler Auftrag der Bundesagentur für Arbeit ist es,
Frauen zu ermöglichen, ihr volles Potenzial auf dem
Arbeitsmarkt zu entfalten. Die Bundesagentur für Arbeit
leistet im Rahmen der Berufsberatung einen klischee-
freien Beitrag zur Berufsorientierung und Berufswahl.
Ausgangspunkt sind die Interessen und Fähigkeiten der
jungen Frauen. Sie werden dabei unterstützt, sich selbst
besser einzuschätzen.

Weitere Informationen gibt es online unter:

www.arbeitsagentur.de/bildung

74379 Ingersheim • Telefon 07142 778785
www.garten-glueck-ingersheim.de

Gärten und Freiräume mit Freude gestalten und pflegen!

• Planung und Gestaltung
Neu- und Umbau • Fachgerechte Pflege

ACHTUNG FÄLLVERBOT ab 1. März bis 30. September
GESUCHT: Haushaltshilfe,

 4 Stunden wöchentlich auf Minijob-Basis, nach Kleinin-
gersheim. Tel.07142/7748989 nach 15 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Radon: Die unsichtbare Gefahr aus dem Untergrund
Gebäude sollten bodennah gegen Radon geschützt werden, denn das Edelgas setzt Radioaktivität frei und kann die 
Gesundheit schädigen. Die Radonbelastung im Haus ist messbar, bei Überschreitung der Grenzwerte - handeln!

Es ist farblos, geruch- und 
geschmacklos: Radon ist ein 
Edelgas, das im Erdboden 
durch den Zerfall von Uran 
entsteht. Zersetzt sich das Gas, 
setzt es radioaktive Strahlung 
frei. 
Abhängig von den geologi-
schen Gegebenheiten entwei-
chen regional unterschiedlich 
große Mengen aus dem Bo-
den. An der Luft zerfällt das 
Radon in kurzer Zeit. 

Grenzwerte beachten
Anders sieht es dagegen im 
Erdreich aus. Hausbesitzer 
in stark betro� enen Regio-
nen, wie unter anderem dem 
Schwarzwald, der Sächsischen 
Schweiz, dem Erzgebirge 
oder dem Bayerischen Wald, 
können sich und ihre Familie 
schützen, indem sie ihr Gebäu-
de gegen Radon abdichten. 
Die Gesundheitsbelastung aus 
dem Erdreich sollte man nicht 
unterschätzen. „Durch unge-

schützte Fundamente oder 
Kellerwände kann Radongas 
ins Gebäude eindringen.
Und hier kann es zum Problem 
werden, da seine Konzent-
ration in schlecht belüfteten 
Räumen rasch steigt“, erläutert 
Bautenschutzexperte Michael 
Bertels. Wird Radon eingeat-
met, lagern sich seine Zerfalls-
produkte in der Lunge ab und 
setzen radioaktive Strahlung 
frei. Dies erhöht nachweislich 
das Lungenkrebsrisiko.

Belastung ist messbar
Seit Dezember 2018 gilt in 
Deutschland ein neues Strah-
lenschutzgesetz, das Grenz-
werte für die Belastung mit Ra-
don in Gebäuden festlegt. So 
sollten in Wohn- und Arbeits-
räumen im Mittelwert 300 Bec-
querel Radon pro Kubikme-
ter Luft nicht überschritten 
werden. Bei Neubauten sollte 
die Strahlenbelastung unter 
100 Becquerel pro Kubikmeter 
im Jahresmittel liegen. Um die 
tatsächliche Radonbelastung 
festzustellen, sind mehrmona-
tige Messreihen erforderlich. 

Radon-Exposimeter
Messungen können die Be-
wohner mit kleinen, hand-

lichen Geräten leicht selbst 
durchführen. Solche Radon-
Exposimeter sind beim Bun-
desamt für Strahlenschutz er-
hältlich.
Wird der Referenzwert über-
schritten, sollte man als 
schnelle Sofortmaßnahme 
regelmäßig intensiv lüften. 
Durch den Luftaustausch 
sinkt die Radonkonzentration 
im Haus. Um das Problem je-
doch an der Wurzel zu fassen, 
sollten die Eintrittsstellen im 
Keller identi� ziert und abge-
dichtet werden. Schützen kön-
nen sich Hausbewohner durch 
eine fachgerechte Bauwerks-
abdichtung mit radondichten 
Produkten.

Pflicht bei Neubauten
Diese spezielle Abdichtungs-
maßnahme verhindert nicht 
nur das Eindringen von Ra-
dongas durch die Gebäude-
hülle, sondern schützt zudem 
gegen Feuchtigkeit. Wer einen 
Neubau plant, muss laut Strah-
lenschutzgesetz ohnehin da-
für sorgen, dass der Zutritt von 
Radon in das Gebäude von 
vornherein verhindert bzw. 
verringert wird. 
(Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg/djd/red)

1
koll-0044-14__90x140__Seite1-Bauen-2024-02-radon

 Eine Liste der Radonrisikogebiete in 
Baden-Württemberg und Videos zu 
Schutzmaßnahmen � nden Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/radon/

2024-02_BauWoh_ThKoll-Seite-1-90x140

BAUEN &
WOHNEN

Silikon-Fugen
im Alt- und Neubau

Erneuern von
schimmelbefallenen

oder abgerissenen Silikonfugen
Steinbe

isstraße
7

71711 S
teinheim

Handw
erker-Q

ualität
seit 199

0

HÄFNE
R GmbH Telefon

07144 8
1200

www.ha
efner-g

mbh-stein
heim.de · Inf

o@haef
ner-gm

bh-stein
heim.de

MEHR ZUM THEMA
DACH & DACHAUSBAU?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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innotherm Heizsysteme GmbH | Fon 07144-889940
Obere Seewiesen 28 | 71711 Steinheim-Höpfigheim | www.innotherm.net

h e i z s y s t e m e

Heizung
Sanitär
Klima

Wartung
Service

BESTE
WARTUNG
Wir warten Ihre
bestehende Öl-
und Gasheizung
für dauerhaft
niedrigen Ver-
brauch und lange
Lebensdauer.

Möbelbau • Innenausbau
Türen • Bodenbeläge

Christoph Reiber

Hauptstraße 20 - 22 • 74379 Ingersheim
Tel. 07142 / 51514 • Fax 07142 / 56464

www.holzwerkstatt-reiber.de · info@holzwerkstatt-reiber.de

Ausführung sämtlicher Heizungsanlagen
Kesselaustausch | Kaminsanierung

Solartechnik | Kundendienst
Reichert · Heizungsbau GmbH

Pleidelsheimer Straße 21 · 74379 Ingersheim
Telefon 07142 55228 · Telefax 07142 51587

mail@reichert-Heizungsbau.de

reichert
Heizungsbau

Ich steh auf ROCK and

Da ist Musik drin

ROLL-TORE

Maurer Torbau GmbH
Backnanger Straße 4 · 71672 Marbach · Tel. 07144 332766
E-Mail info@maurer-tortechnik.de · www.maurer-tortechnik.de

© Billion Photos, shutterstock

TV und SAT-Service
Geiger Inh. Ralf Geiger

Radio-Fernsehtechnikermeister
Werkstatt · Verkauf · Kundendienst · Sat- und Antennenbau
Gerokstraße 32 Fon 07142 917455
74321 Bietigheim-Bissingen Fax 07142 917457
E-Mail: ServiceGeiger@gmx.de www.iq-geiger.de

Seit 2004
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Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

2x in Ihrer Nähe:
In Esslingen und Ingersheim

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

Württembergs großer POLSTER-SPEZIALIST

Rabatt auf
Ausstellungs-

stücke

BIS ZU %62
ABVERKAUF

Tauschprämie für
Ihr alte Garnitur*

€350.-
GESCHENKT

* Bei einem Einkauf eines neuen Polster-
möbels ab 5 Sitzeinheiten oder Box-
springbettes. Ausgenommen ist die in
Prospekten und Anzeigen beworbene
und in der Ausstellung mit Sonderprei-
sen bereits reduzierte Ware. Nicht kom-
binierbar mit anderen Aktionen.

ABVERKAUFGESCHENKT

Wir präsentieren hochwertige Polstermöbel
für jeden Geschmack und Geldbeutel!

ABVERKAUFABVERKAUF             für jeden Geschmack und Geldbeutel!
Frank Engelhardt

ABVERKAUF
Frank Engelhardt

Claus Wagenknecht

ZUDEN
SONDERPREISEN

BIS ZU 62%AUF
AUSSTELLUNGS-
STÜCKE

Sie finden in
unserer Ausstellung:
Stoff- und Ledersofas,
Polstergarnituren,
Schlafsofas,
Relaxsessel,
Funktionssofas,
Wohnlandschaften
und Boxspringbetten.

Württembergs großer POLSTER-SPEZIALIST

Entdecken Sie jetzt die neuen
Entdecken Sie jetzt die ne

uen 
Messemodelle 2024!

abab 1.598,1.598,--1.598,-
Sonderpreis!

Kleine Winkelkombination
in Bezug Stoff ca. 298 x 179 cm Füße schwarz.
Ohne Kopfstützen, Kissen und Funktionen.

Gesamtpreis wie abgebildet: € 2.148,-
zusätzlich inkl. 1 x Kopfstütze,
2 x Sitztiefenverstellung,
2 x verstellbare Armlehnen
und 3 Nierenkissen.
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MADE IN BADEN-
WÜRTTEMBERG

www.comfort-polster.de

71686 Remseck:Metzgerwiesen 10

72555Metzingen:Max-Planck-Straße 11

2x in Ihrer Nähe

Beratungstermin
reservieren:

07146 5956
Auch bei Ihnen Zuhause.

Montag - Freitag : 10.00 - 18 .30 Uhr & Samstag : 9.00 - 14 .00 Uhr

Ihr Onlineshop für individuelle Sitzmöbel vonhöchster Handwerks-Qualität

Der Comfort-Polsterspezialist
Traumsofas nachMaß

Ergonomisch optimiert

Manufaktur-Handwerksqualität

Hersteller-Direktpreise

Neubezug von Stühlen & Eckbänken

*Nichtmit anderenRabattaktionen/Gutscheinenkombinierbar.

EXTRA an Comfort ins neue JahrEXTRA an Comfort ins neue Jahr
Neue Stoff.- und Lederkollektion zu attraktiven Einführungspreisen bis 31.01.2024

Starten Siemit demStarten Siemit dem

49%
reduziert*

Einzel-
Stücke bis zu
+

Mittagstisch vom 15.01. - 20.01.2024
Montag: ab 16.00 Uhr geöffnet

Dienstag: Ruhetag

Mittwoch: Szeg. Gulasch, Kartoffelklöße 8,50 €

Donnerstag:Geb. Leber, Kartoffelpüree, Salat 8,50 €

Freitag: Hirtenmakkaroni, Blattsalat 8,50 €

Samstag: Gaisb. Marsch mit Fleischeinlage 8,50 €

Das Linde-Team freut sich auf Ihren Besuch
und wünscht ein gutes und gesundes 2024!

kontakt@gasthaus-linde.info | ¡ 07142 788024

WeiterhinWeiterhin
to go!to go!

☛ Unser Tagesessen für
die kommende Woche

Fleischerfachgeschäft
Marktstr. 37 | 74379 Ingersheim | Tel. 07142/52112
info@metzgerei-fritz.com

Metzgerei
Mittagstisch
Partyservice

Zweitessen der Woche:
Fleischküchle mit Kartoffelsalat, Soße 7,50 €

Di., 16.01.: Mit Ei gebratene Maul-
taschen an Kartoffelsalat und
Blattsalat 8,50 €

Mi., 17.01.: Gem. Gulasch mit
Spätzle und Blattsalat 8,50 €

Do., 18.01.: Schweinehalsbraten mit
Rotkraut und Semmelknödel 8,50 €

Fr., 19.01.: Pan. Seelachsfilet mit
Kartoffelsalat u. Gurkensalat 8,50 €

Gerne nehmen wir Ihre Mehrwegverpackung an und befüllen diese.

Ab sofort samstags nur noch bis 12.00 Uhr geöffnet.

Unsere Empfehlung für die Woche bis 18. Januar 2024

Wir wünschen Ihnenein gutes, gesundes
neues Jahr.

Putenschnitzel/ Putenfleischpfännle
für die leichte Küche, auch küchenfertig mariniert 100 g 1,79 €
Bierschinken
mit vielen Schinkenstücken, auch als Portionswürstle 100 g 1,89 €
Knackige Saitenwürstle rauchfrisch 100 g 1,79 €
Stilfser der feine Milde aus dem
Südtiroler Vinschgau, mind. 45% Fett i. Tr. 100 g 2,39 €

TIERPARKS & ZOOS
Die Top 7 in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/top7-tierparks-zoos



FREIZEIT

ÜBER ALLEN WIPFELN:  
ORTE MIT WEITSICHT IN BADEN-WÜRTTEMBERG

BaWue-Seite1

Manchmal lohnt es sich, ein wenig über den 
Dingen zu stehen. Vor allem, wenn man das 
Wunder der Natur in seiner ganzen Größe er-
fassen möchte. In Baden-Württemberg sind 
über die Jahre einige faszinierende Orte ent-
standen, wo sich über den Wipfeln Natur und 
Wildnis von oben bestaunen lassen. 

Vom Aussichtsturm bis zur Hängebrücke, vom 
Baumwipfelpfad bis zum Naturkino haben Ar-
chitekten und Gestalter neue Wege gefunden, 
um Naturerlebnisse eindrucksvoll in Szene zu 
setzen. Wir haben einige Beispiele gesammelt.

NUR FÜR SCHWINDELFREIE:  
HÄNGEBRÜCKE BAD WILDBAD
Sie ist 380 Meter lang, 60 Meter hoch und gera-
de mal etwas über einen Meter breit: Die Hän-
gebrücke „Wildline“ in Bad Wildbad verbindet 
den Sommerberg mit dem Baumwipfelpfad 
und bietet spektakuläre Ausblicke über den 
Schwarzwald. Neben der Aussicht auf die Na-
tur begeistert das filigrane Bauwerk auch dank 
seiner ausgefeilten Konstruktion: Nur zwei  

Stahlseile halten die Fußgängerbrücke in der Luft 
hoch über den Baumwipfeln. Kein Wunder, dass 
es beim Überqueren schon mal schaukelt und 
wackelt. Adrenalinkicks sind dann garantiert.

WIPFEL ZUM ANFASSEN:  
BAUMWIPFELPFAD SCHWARZWALD
Auf Augenhöhe mit dem Bergmischwald 
schlängelt sich der 1.250 Meter lange Baum-
wipfelpfad in Bad Wildbad durch die wil-
de Natur. Der Holzsteg führt zum 40 Meter  
hohen Aussichtsturm, der sich spiralförmig 
in den Himmel schraubt. Unterwegs gibt es 
Erlebnis- und Lernstationen mit Informatio-
nen zur Tier- und Pflanzenwelt. Oben ange-
kommen, reicht der Blick bei guter Sicht bis 
zu den Vogesen. Wer mag, nimmt für den 
Rückweg die 55 Meter lange Tunnelrutsche, 
die von der Plattform rasant zurück auf den 
Waldboden führt.

IN ERSTER REIHE: REMSTALKINO 
In den Weinstädter Weinbergen wird der Begriff 
Landschaftskino ganz wörtlich genommen. 

Auf dem Aussichtspunkt „Drei Riesen“ stehen 
seit der Remstal-Gartenschau im vergangenen 
Jahr 26 Kinostühle aus Holz. Von dort genießt 
man eine gigantische Aussicht über das Rems- 
und das Neckartal bis nach Stuttgart. Geöffnet 
hat das Remstalkino 365 Tage im Jahr. Das Pro-
gramm wechselt dabei ständig: Je nach Jah-
reszeit und Wetter zeigen sich Landschaft und 
Weinberge in einem anderen Licht.

FILIGRANE FERNSICHT: SCHÖNBUCHTURM
Schon von Weitem ist der Aussichtsturm im 
Naturpark Schönbuch zu sehen. Die 35 Me-
ter hohe Holz-Stahl-Konstruktion auf dem 
Stellberg ragt weit über die umliegenden 
Bäume im ältesten Naturpark Baden-Würt-
tembergs hinaus. 348 Stufen erschließen den 
filigranen Turm und führen zu drei Aussichts-
plattformen in 10, 20 und 30 Metern Höhe. 
Ganz oben kann man nicht nur dem Schön-
buch auf sein Blätterdach schauen; auch 
die Schwäbische Alb und der Schwarzwald  
erscheinen von hier zum Greifen nah. 
(TMBW/red)

 

Ellbachseeblick, Limesbli-
cke, die Hirschgrund-Zipli-
ne oder der Skywalk in die 
Wildnis. Weitere spektaktu-
läre Orte mit Weitblick fin-
den Sie hier. Dazu alle Infos 
über Öffnungszeiten u.v.m. Entweder über den 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/weitblick/

Zwischen den Wipfeln: Die Aussichtsplattform ist 
das Highlight des Baumwipfelpfads Bad Wildbad.

Foto: Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald

Weite Blicke über den Schwarzwald:  
der Ellbachseeblick im Naturpark Schwarzwald.

Foto: TMBW/Denger
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DIREKT AN DER B14!
Bertha-Benz-Str.

19 · 71522 Backnang

Lassen Sie sich für Ihren (T)Raum inspirieren

Für die Raumgestaltung – Licht-Sicht-und Sonnenschutz!

Raumgestaltung
• Gardinen, Rollos, Jalousien, Plissee
• Flächenvorhänge • Insektenschutz

Gardinen gibt es in vielen Formen und
Variationen. Die Gardine wieder modern?
– JA, natürlich! Verschiedene Designs
und mehr finden Sie seit Juni 2018 bei uns.

Rufen Sie uns an: Telefon 07191 / 9 14 57 77
Bertha-Benz-Str. 19
71522 Backnang
info@e-schwarz-parkett.de
www.e-schwarz-parkett.de

Parkett | Kork | Teppich | PVC | Alles aus einer Hand vomMeisterbetrieb

NEU!

Unsere
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 16 Uhr
und Sa. 9 - 13 Uhr

FERMO-MASSIVHAUS AG
Gottlieb-Daimler-Str. 68
71711 Murr, Tel. 07144 262-0
info@fermo.de, www.fermo.de

Jeden Mittwoch von 16 – 20 Uhr geöffnet. Auch jeden
ersten Sonntag im Monat von 14 – 17 Uhr oder nach tel.
Vereinbarung. Besuchen Sie uns im Fichtenweg 21 in Murr!

FERMO-MUSTERHAUS
VOLL ELEGANZ UND EMOTION

Im voll möblierten FERMO-Musterhaus erwartet Sie moderne
Architektur „live“. Machen Sie sich ein wirklich realistisches Bild
von anspruchsvoller Raumgestaltung, innovativer Haustechnik
und der einzigartig massiven FERMO-Qualität!

07144 - 88 69 111

Beratung und Ausstellung
Stuifenstraße 13
74385 Pleidelsheim
AufWunsch Beratung auch
gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind für Sie da!
Ihr fachgeprüfter Bestatter

für Murr und Bottwartal.

SAUGEN UNDWISCHEN
KANNST DUDIR
Entdecke jetzt den neuen Besserwischer.

SAUGEN UNDWISCHEN
KANNST DUDIR CLICKEN!
Entdecke jetzt den neuen Besserwischer.

Ulla Groß
Für Sie da in Kleiningersheim, Pleidelsheim,
Mundelsheim, Ottmarsheim und Hessigheim.
0160 97991269
ulla.gross@kobold-kundenberater.de

MIT BOOST-
FUNKTION!

FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw


